
Überschrift
Gemeindemagazin

UNSER WENIGZELL
Ausgabe 04/2018

Gemeindegeschehen

hautnah

6/38
28

33 41 11

Dezember 2018



REDAKTIONSTEAM

GEMEINDESTUBE

SCHULECKE

RUND UM WENIGZELL

RÄTSEL

VEREINSLEBEN

KUNST KULTUR LITERATUR

Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Wenigzell

Verlagsort: 8254 Wenigzell

Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Philipp Kerschbaumer, Pittermann 141, 8254 Wenigzell

Redaktionsteam: Mag. Philipp Kerschbaumer, Julia Feichtgraber, Christian Schiester, Mag. Susanne 
Sommersguter, DI Gerhard Wetzelberger, Ingrid Kerschbaumer, Robert Felber, Heribert Rozanek 

Druck: Kaindorfdruck

Titelfoto & Fotos Seite 2: DI Gerhard Wetzelberger

Redaktionsschluss Ausgabe 01/2019: 21.03.2019

WENIGZELLER AM WORT

JUGENDCORNER

VOLKSSCHULREDAKTION

SEITENBLICKE

ANZEIGEN & INSERATE

TERMINE

Impressum

5

6-9

10-13

14-21

23

25-32

34-36

37-38

39-40

41

42

43-44

Inhaltsverzeichnis

33



Schon wieder geht ein arbeitsreiches, aber auch ab-
wechslungsreiches Jahr lang-sam zu Ende, es ist die 
Zeit, Rückschau zu halten. 
In der Weltpolitik blickt alles gespannt auf Aktionen von 
Donald Trump, in Europa war der Brexit das Hauptthe-
ma, in Österreich hat die türkisblaue Regierung das 
erste gemeinsame Jahr erfolgreich absolviert, außer-
dem konnten wir in Österreich das Jubiläum „100 Jah-
re Republik“ begehen.
Auch in der Gemeinde hat sich einiges getan. Das 
Projekt  „Hauptschulnachnutzung“ konnte endgültig 
abgeschlossen werden, zur Einweihung des neuen 
Begegnungszentrums (BGZ Wenigzell) durften wir so-
gar unseren Landeshauptmann Hermann Schützen-
höfer begrüßen, ich möchte mich auf diesem Wege 
nochmals herzlich für die großartige Unterstützung 
bedanken. 
Im Sommer zog uns dann die Österreich-Rundfahrt in 
ihren Bann, Wenigzell war als Etappenzielort der 6. 
Etappe durch das Joglland in aller Munde, eine groß-
artige Veranstaltung für unsere Region und ein großes 
Dankeschön an alle, die hier mit-geholfen haben, die-
se Veranstaltung zur Zufriedenheit aller abzuwickeln. 
Für die Freiwillige Feuerwehr konnte eine neue Ber-
geschere mit Spreizer angeschafft werden, der ent-
sprechende Umgang wurde bei der technischen Hil-
feleistungsprüfung unter Beweis gestellt, ein Danke 
an die Feuerwehrkameraden für ihren Einsatz.
Beim Sportplatz wurde ein neues Entwässerungssys-
tem realisiert, auch im Wegbau waren wir wieder aktiv. 
Neben den Reparaturarbeiten Anfang des Sommers 
konnen wir bei der Gräderaktion viele Schotterwege 
wieder herrichten, außerdem wurde ein weiterer Ab-
schnitt beim Sommersgut-Rundweg neu asphaltiert 
und einige Bewohner konnten wir bei der Neugestal-
tung ihrer Hauszufahrten unterstützen. 
Bei der Ringwasserleitung wurde ein weiterer Bauab-
schnitt fertiggestellt, sodass nun einerseits eine neue 
Hauptleitung auf Höhe der ehemaligen Post steht und 
andererseits die Versorgung der Bereiche Almersied-
lung und Birkenallee verbessert werden konnte. Bei 
der Abwasseranlage wurde der ehemalige Teich der 
alten Kläranlage zugeschüttet und der Kanalleitungs-
kataster im Ortsbereich erstellt. 
Außerdem haben wir uns dem Thema Wohnraum-
schaffung gewidmet, im ehemaligen GH Almer wer-
den 14 Wohnungen entstehen, derzeit läuft die Ein-
reichplanung. Um auch leistbares Bauland anbieten 
zu können, werden wir bei den „Almergründen“ Bau-
land für 10 neue Bauplätze schaffen, diese werden 
nach Abwicklung des Kaufs voll aufgeschlossen für 
die Bauwerber zur Verfügung stehen. Damit soll den 
Jugendlichen die Möglichkeit gegeben werden, ihren 
Lebenstraum in Wenigzell zu verwirklichen und da-
durch auch die Infrastruktur in Wenigzell zu stärken. 

 Ein weiteres Großprojekt für unsere Gemeinde ist die 
Sanierung der NMS Waldbach, wo wir ja die größte 
eingesprengelte Gemeinde darstellen.
In möchte die Gelegenheit nutzen, mich bei unserem 
Hr. Pfarrer Lukas Zingl und Kaplan Patrick Schützen-
hofer für die gute Zusammenarbeit zwischen Pfarre 
und Gemeinde sehr herzlich zu bedanken. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei unserer 
langjährigen „Pfarrerköchin“ Resi Ohrenhofer für ihren 
unermüdlichen Einsatz zum Wohle der Pfarre, aber 
auch der Gemeinde. Alles Gute und DANKE!
Zu Jahresende darf ich mich aber auch bei allen Ver-
antwortungsträgern in den Vereinen und Organisatio-
nen für ihre unermüdliche und ehrenamtliche Tätigkeit 
sehr herzlich bedanken, sie prägen unser Dorfleben 
und leisten einen wesentlichen Beitrag zu unserer 
doch hohen Lebensqualität.
Ein großes Dankeschön gilt auch meinen Vorstands-
kollegen, die immer wieder zur Stelle sind und dem 
gesamten Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit 
und die offene Diskussionskultur sowie die oftmals be-
wiesene Kompromissbereitschaft bei den einzelnen 
Beschlüssen.
Die vielen verschiedenen Projekte bringen auch be-
sondere Belastungen für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeinde mit sich. Ich möchte mich bei 
jeder und jedem Einzelnen für den gezeigten Einsatz 
zum Wohle unserer Bevölkerung sowie für die mir ent-
gegengebrachte Unterstützung recht herzlich bedan-
ken.
Stehen wir weiterhin eng beisammen, dann kann 
(soll!) der Winter schon kommen, die Wärme jedes 
Einzelnen stärkt die Gemeinschaft und wird kein Käl-
tegefühl zulassen. 
Ich wünsche euch allen ein gesegnetes Weihnachts-
fest, ruhige Tage im Kreise der Familie und viel Glück 
und Gesundheit für das neue Jahr.

Euer Herbert Berger
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Liebe Wenigzellerinnen und Wenigzeller!
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Kosmetikangebot
gültig bis 31.01.2019

-Winterfeeling klassik (55 min) Euro 51,--
-Winterfeeling deluxe (90 min) Euro 74,--

Massageangebot
Im Jänner 2019

- 10 %
auf die erste Massage pro Kunde

Gutscheinaktion
gültig bis 24.12.2018

ab Euro   50,--
ab Euro 100,--

gratis Zahnöl kl. Ringana
gratis Lippenbalsam

Wir wünschen
Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest sowie
ein glückliches und gesundes
Jahr 2019

W

Kratzer, Delle, Unfallschaden? 
Wir sind immer für Sie da.

            
         

     

    
     

Karosserie & Lack

Wer den Schaden hat, der hat schon Stress genug. 
Wir kümmern uns persönlich um Ihre Mobilität und 
unterstützen Sie im Rahmen der Schadensabwicklung 
mit der Versicherung.

         
      

      
     

    
     

  

Autohaus Felber 
8190 Birkfeld, Gasenerstraße 3
Telefon 03174/4687

Ihr autorisierter Service-Betrieb
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Redaktionsteam

Liebe Leser und Leserinnen!
Dies ist bereits die 15. Ausgabe des Gemeindema-
gazins seit der Neugestaltung im Jahr 2015! Unser 
Ziel war es damals, ein Sprachrohr aller Wenig-
zeller/innen zu sein und das vielfältige Gemeinde-
geschehen so abzubilden, wie es wirklich ist. Wir 
wollten ein lebendiges Magazin schaffen, das sich 
an den Interessenaller Wenigzeller/innen, orientiert. 
Auf der einen Seite sind wir als Redaktionsteam 
hier gefordert, auf der anderen Seite brauchen 
wir eure Unterstützung, eure Mithilfe! Aus diesem 
Grund möchten wir uns dafür bedanken, dass ihr 
uns in den letzten Jahren mit so zahlreichen Beiträ-
gen, Ideen und Bildern versorgt habt. Wir haben in 
den vergangenen 15 Ausgaben einiges ausprobiert 
– nicht alles hat 100%ig funktioniert – vieles ist aber 
aufgegangen und wir sind stolz, ein so abwechs-
lungsreiches und vielseitiges „Unser Wenigzell“ ge-
stalten zu können. 
Besonders wichtig ist uns, dass jede/r Wenigzeller/
in die Chance hat, sich einzubringen – davon lebt 
unser neues Gemeindemagazin, das ist die Basis. 
Daher ist uns die Rubrik „Wenigzeller am Wort“ 
ein großes Anliegen – in diesem Zusammenhang 
möchte ich auf die Online-Umfrage zum Thema 
„Vereine und Ehrenamt“ verweisen, da diese vom 
heurigen Jugendrat gestaltet wurde.
In der Herbst-Ausgabe haben wir ein spezielles 
Augenmerk auf ehrenamtliches Engagement ge-
legt – liest man sich die aktuelle Ausgabe durch, 

so kommt man diesem Thema ebenfalls nicht vor-
bei. Viele Aktivitäten in den vergangenen Monaten 
basieren einfach auf freiwilligem Einsatz – dies gilt 
auch für mein Redaktionsteam. Ich möchte mich 
an dieser Stelle bei allen Mitgliedern bedanken, die 
sich aktiv einbringen und mit großem Einsatz „Un-
ser Wenigzell“ (pro Ausgabe sind 50-60 ehrenamtli-
che Stunden nötig!) formen.

Blickt man auf die letzten Jahre zurück, so können 
wir eine absolut positive Bilanz ziehen. Wir wollen 
uns jedoch stets weiterentwickeln - daher schätzen 
wir ehrliche Anregungen und Rückmeldungen. „In 
Bewegung bleiben“ – das ist das Ziel für die kom-
menden Ausgaben, auf die wir uns bereits freuen. 
Ihr hoffentlich auch! 
Abschließend wünschen wir euch allen eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue 
Jahr 2019. 

Philipp Kerschbaumer
und das gesamte Redaktionsteam

Redaktionsschluss Ausgabe 01/2019: 21.03.2019

unserwenigzell@gmail.com | www.unserwenigzell.at
Online-Zeitung, Leserbriefe, Meldungen an den Gemeinderat

Online-Umfrage (vom Jugendrat gestaltet): „Vereine und Ehrenamt“

Achtung: Fotos in guter Qualität, hoher Auflösung und im Querformat schicken!

Weihnachts-Rückblick und Neujahrs-Ausblick
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Gemeindestube

Jungbürgerfeier 2018
Anlässlich ihrer Volljährigkeit waren die Jugendli-
chen der Jahrgänge 2000 und 1999 am 15.10.2018 
zu einer Feier in den Gemeindesaal eingeladen. 
Bgm. Herbert Berger erklärte die Bedeutung der 
Volljährigkeit, betonte das rege, vielfältige Ver-
einsleben und lud zur aktiven Teilnahme und Mitge-
staltung am Dorf- und Gemeindeleben ein.
Ein unterhaltsames Foto-Quiz umriss die Aktivitäten 
und Neuerungen der letzten Jahre und regte zu Fra-
gen, Statements und Gesprächen an. Ausgeplau-
dert wurde schließlich bei einem herzhaften Buffet 
mit Schmankerln aus der Region.
Als Geschenk überreichten Bgm. Herbert Berger 
und Vzbgm. Günter Holzer Joglland–Gutscheine 
und eine Schüsselkarte zum e-Flitzi, welcher auf 
Wunsch auch gleich getestet werden konnte „Ein 
ungezwungenes Zusammentreffen unserer Jugend  
mit den Vertretern der Gemeinde. So ist diese Veran-
staltung künftig im Zwei-Jahresrhythmus geplant“, 
so GR Ingrid Kerschbaumer, welche die Jungbür-
gerfeier gemeinsam mit Claudia Payerhofer und 
Erna Faustmann organisiert und durchgeführt hat. 

Von Ingrid Kerschbaumer
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FACT BOX: 

Freizeit-und Ferien(S)paß für alle Kindergarten- 
und Pflichtschulkinder ab 4 Jahren in den 
Joglland-Gemeinden (alphab. geordnet): 

• Birkfeld 
• Fischbach 
• Grafendorf 
• Miesenbach 
• Ratten 
• Rettenegg 
• St. Jakob/W. 
• St. Kathrein a. H. 
• Strallegg 
• Vorau 
• Waldbach-Mönichwald 
• Wenigzell 

Winter Freizeit- & Ferien(S)paß 
Gültig vom 1. Dezember 2018 bis 

28.Februar 2019 
Die Angebote beinhalten 
Wintersport, Sport abseits der Piste, Advent, 
Allerlei… 

 

Aufruf an alle Kinder des Jogllandes: 

„Entdecke die tollen Winterangebote deiner Heimat und 
Erlebe den Winterspaß zu Hause!“ 

Ob Schifahren, Eislaufen, Eisstockschießen oder Sport 
abseits der Piste, für eine sinnvolle Freizeitgestaltung im 
Winter haben sich die Gemeinden, Vereine und Betriebe 
des Jogllandes einiges einfallen lassen. 

In einem Bücherl (Freizeitpass) wurden die vielen 
Aktivitäten zusammengefasst und dieser wird in den 
Kindergärten bzw. Volksschulen und NMS an alle Kinder ab 
4 Jahren verteilt, wo er auch nach Ablauf wieder 
zurückgegeben werden soll. 

Kontakt und Info: 
LAG Kraftspendedörfer Joglland 
8192 Strallegg 100 
Tel: 03174/2366 
kraftspendedoerfer@joglland.at 
www.kraftspendedoerfer.at 
 
 

 

Cooler Ferienpass zum zweiten Mal auch im Winter 
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Gemeindestube

Neues aus dem Naturstofflabor

Das Naturtstofflabor hat sich zum Ziel gesetzt, in 
einer zweijährigen Entwicklungsphase 10 hochwer-
tige Produkte „des täglichen Bedarfs“ zu entwickeln. 
Die Besonderheit dieser Produkte liegt darin, dass 
ausschließlich heimische Rohstoffe zum Einsatz 
kommen, welche in den Höhenlagen des Jogl-
lands kultivierbar sind. Es ist bis dato ein Allein-
stellungsmerkmal des „Naturstofflabors Wenigzell“, 
hochwertige Gesichts- und Körpercremen aus aus-
schließlich regionalen Rohstoffen herzustellen.  Der 
Verzicht auf jegliche Konservierungsmittel und exo-
tische Rohstoffe (wie Palmöl, Sheabutter, Jojobaöl 
bzw. synthetisch hergestellte Inhaltsstoffen wie z.B. 
Xanthan) macht die Produkte einzigartig. Es gibt 
derzeit keine vergleichbaren Produkte am Markt.
Gelungen ist dies durch die akribische Analyse un-
serer heimischen Pflanzenwelt in Verbindung mit 
der Entwicklung neuer schonender Herstellungs-
prozesse. Das Kern-Team besteht aus DI Günther 

Holzer (Verfahrenstechnik), DI(FH) Angela Pfleger 
(Chemikerin), Dr. Erich Jeitler (Verfahrenstechnik), 
Mag Ursula Holzer (Biologin) und Maria Ringho-
fer (Lebensmittel- und Biotechnologin). Zusätzlich 
gibt es über sie Sommermonate Unterstützung von 
unseren Praktikantinnen (Margareta Kern, Fiona 
Maierhofer, Desiree Pötz) sowie eine aktive Zusam-
menarbeit mit der Technischen Universität Graz in 
Form von Diplomarbeiten (Sebastian Schrittwieser, 
Patrick Pichler).
Tatsächlich wurden bis heute 15 Produkte ent-
wickelt, welche allesamt die Philosophie der un-
eingeschränkten Pro-
duktqualität unter der 
Verwendung ausschließ-
lich heimischer Rohstof-
fe in sich tragen – und 
die Entwicklung weiterer 
Produkte schreitet zügig voran. Es entsteht eine 
hochwertige Produktlinie unter der Marke „N(at)ur 
Für Dich“, welche in der Produktqualität einzigartig 
ist und gleichzeitig unsere heimischen Rohstoffe 
aufwertet und neue Wertschöpfungsketten erzeugt. 
Die ersten Produkte befinden sich bereits am Markt 
und sind u.a. im ONLINE-SHOP von www.naturfu-
erdich.at erhältlich. Die nächsten Herausforderun-
gen neben der Entwicklung weiterer Produkte für 
die kommenden Jahre kristallisieren sich bereits 
heraus. Hoch interessant sind hier Forschungsthe-
men im Bereich der Hanfpflanze sowie der sekun-
dären Pflanzenstoffe, welche mittelfristig wieder in 
die Entwicklung neuer Produkte für den Nahrungs-
ergänzungsmittelmarkt führen sollen – und damit 
die nächsten regionalen Wertschöpfungsketten er-
zeugen können.

Von Holzer Günther

Peter Pötz
Seit April 2018 beschäftigt die Gemeinde in Teil-
zeit einen neuen Mitarbeiter zur Unterstützung im 
Bauhof. Nach Ausschreibung der Stelle im Sommer 
wurde Herr Peter Pötz vom Gemeinderat ausge-
wählt und mit Oktober dieses Jahres als Vollzeitmit-
arbeiter aufgenommen.
Peter Pötz ist 21 Jahre alt und besuchte die HBL-
FA Raumberg-Gumpenstein, welche er 2017 mit 
der Matura abschloss. Wir heißen Peter herzlich im 
Gemeindeteam willkommen und wünschen ihm für 
seine neue Aufgabe alles Gute!

Neuer Mitarbeiter der Gemeinde
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Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht die 
Erholungsregion Joglland. 

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht die KLAR! Joglland. 

Erholungsregion Joglland

KLAR! Joglland 

Gemeindestube
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Gemeindestube

Vom neuen Geist…
Wir von der LIWE möchten uns bei 
allen bedanken, die in den letzten 
Jahren aktiv mitgeholfen haben, ei-
nen „neuen Geist“ in unsere Gemein-

de zu tragen. In vielen Bereichen wurde eine viel-
versprechende Basis vorbereitet – positive Effekte 
sind bereits erkennbar: steigende Nächtigungszah-
len, erfolgreiche Jugendarbeit, attraktive sportliche 
und touristische Angebote, neue Gewerbegründun-
gen, ein Begegnungszentrum, hochwertige soziale 

Engagements u.v.m.! Weitere wichtige „Früchte“ 
stehen kurz vor der Ernte: günstige Wohnungen, 
aufgeschlossene Bauplätze oder ein wieder funkti-
onierender öffentlicher Verkehr. Das alles sind Zu-
kunfts-Bausteine für ein attraktives Wenigzell – im 
Sinne unserer Jugend und damit unserer künftigen 
Entscheidungsträger. Die weitgehend sachliche 
und konstruktive Zusammenarbeit im Gemeinderat 
ist hierfür ebenso ein wertvoller Mosaikstein.
Wir wünschen allen ein frohes Fest und einen ge-
lungenen Start ins Jahr 2019!

Parteigeflüster
In dieser Rubrik können die drei Gemeinderatsparteien über eigene Projektideen oder Veranstaltungen 
berichten sowie Informationen weiterleiten.

Elisabeth Köstinger
Bundesminister im Nachhaltig-
keit und Tourismus
22.11.1978, Wolfsberg
Ledig, 1 Kind
Beruf: Matura HBLA Wolfs-
berg, Politikerin

LAbg. Bgm. Mag. Dr. Wolfgang Dolesch, 

Abg. z. NR Mag. Dr. Klaus Feichtinger 

und die 

SPÖ Ortsorganisation Wenigzell

wünschen 

frohe Weihnachten 

und ein gutes Neues Jahr!

Dr. Margarete Schramböck
Bundesminister für Digitalisie-
rung und Wirtschaftsstandort
12.05.1970, St. Johann/Tirol, 
lebt in Hintersdorf/Tulln,
verheiratet 
Beruf: Doktorin Sozial-  & Wirt-
schaftswissenschaften, Studi-
um Betriebswirtschaftslehre

Die ÖVP Wenigzell wünscht allen Wenigzellerinnen und Wenigzellern
frohe Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr 2019!

	

Hier stellen wir weitere ÖVP-Minister vor, auch die Frauen sind in 
unserer Regierungsmannschaft stark vertreten. 
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Schulecke

Kindergarten

 ©
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Laternenzeit
Wenn es früher dunkel wird und auch der Schnee 
nicht mehr weit weg ist, wissen die Kinder, dass 
bald der Namenstag des Hl. Martin gefeiert wird. 
Eifrig wurden tolle Laternen gebastelt, Geschich-
ten erzählt und Lieder gesungen. Am 11.11.2018 
war es dann endlich soweit, unser Laternenfest 
konnte beginnen. Bei optimalem Wetter zogen die 
Kinder mit den Pädagoginnen und einer großen 

Schar an Besuchern durch das Dorf und erhell-
ten die Dunkelheit mit Laternenlicht. In der Kirche 
führten die Kinder im Gedenken an den Hl. Martin 
das Martinsspiel sowie Lieder und Tänze auf. Zum 
Abschluss fanden wir uns wieder beim Kindergar-
ten ein und ließen das Laternenfest bei Mehlspei-
se und Tee ausklingen. An dieser Stelle möchten 
wir uns bei allen für eure Mithilfe bedanken!

Von Andrea Feichtgraber

Adventkranz
Unser diesjähriger Adventkranz im Kindergarten 
wurde von Kerstin, der Tante von Tobias S., gebun-
den. Die Kinder halfen ihr mit viel Begeisterung und 
hatten viel Freude dabei. Herzlichen Dank Kerstin 
für deine Bemühungen! Die Adventkranzweihe fand 
auch heuer wieder gemeinsam mit den Schulkin-
dern in der Volksschule statt. 

Von Andrea Feichtgraber

 ©
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Jahresthema „Wenigzell“
Im heurigen Kindergartenjahr haben wir es uns zur 
Aufgabe gemacht, den Kindern unser schönes We-
nigzell näherzubringen. Gemeinsam wollen wir es 
mit allen Sinnen entdecken. Vom Kennenlernen 
unserer Ortstafeln, über das Erkunden und Besich-
tigen unseres Dorfplatzes und Friedhofes sowie 
Besuche unserer Kirche, bis hin zum Einkauf beim 
Spar, um nur einiges zu nennen, haben wir schon 
viel unternommen.

Von Maria Pötz
 ©

 K
G

 ©
 K

G
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Schulecke

Nikolaus
Am 06.12.2018 feierten wir anlässlich des Namens- 
tags vom Hl. Nikolaus ein Fest. Die Kinder hör-
ten die Legende und bekamen eine tolle Jau-
se. Dankeschön an Familie Gepp für die leckere  
Krampus-Nachspeise! Zum Abschluss gab es dann 
noch ein lustiges Kasperltheater. Der Höhepunkt  
für die Kinder war aber natürlich die selbst gebastel-
ten und reichlich gefüllten Nikolaussackerl. 

Von Andrea Feichtgraber

 ©
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Volksschule
Kräuter und Seifen 
Dieses Jahr betreut kräuterschön mit Gabriele Mai-
er ein Kräuterprojekt in der 1. Klasse Volksschule. 
Es wird ein aufregendes Jahr mit vielen Unterneh-
mungen. Unter anderem dürfen die Kinder hinter 
die Kulissen der kräuterschön Naturseifenmanufak-
tur blicken, ein Herbarium erstellen, Kräuter ken-
nenlernen und verarbeiten und das Naturstofflabor 
besuchen. Das dieses Projekt zu Stande kommen 
durfte, verdankt kräuterschön vielen Sponsoren: 
Joglland Hotel Familie Prettenhofer, Spar Sophie 
Posch, Massageinstitut Hilde Zisser, Fußpflege 
Berta Maderbacher, Elternverein und der Gemein-
de Wenigzell. Ein großes Dankeschön! 

Von Gabriele Maier  ©
 V

S

Welternährungstag 2018
Am 16.Oktober bekamen die Kinder der 1.Klasse 
Besuch von den beiden Bäuerinnen Anna Kandl-
bauer und Doris Kerschenbauer. 
Wie wichtig es ist, auf gesunde Ernährung zu ach-
ten und was es mit den verschiedensten Zeichen 
auf unseren Lebensmitteln auf sich hat, wurde den 
aufmerksamen Schülern sehr kindgerecht und in-
teressant nahegebracht (z.B. AMA Gütesiegel).
Besonderes Augenmerk legte man  an diesem 
Welternährungstag auf das Thema „Vom Küken 
zum Ei“. 
Die Mädchen und Buben stellten bei der Zube-
reitung von Palatschinken und Eierspeise ihre 
Kochkünste unter Beweis. Es hat wirklich toll ge-
schmeckt! 
Das köstliche Bauernbrot und der selbstgepresste 
Apfelsaft zeigten wieder einmal mehr, wie glück-
lich man sich schätzen darf, wenn man heimische 
Produkte beziehen kann.
Danke unseren Bäuerinnen Anni und Doris für die-
sen schönen und lehrreichen Vormittag.

Von Monika Schiester  ©
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Schulecke

SCHAU NICHT WEG! 
Mobbing ist eine spezielle Form von Gewalt und ein 
überaus schadhaftes, anti-soziales Verhalten mit 
lang anhaltenden und weit reichenden negativen 
Folgen für alle Beteiligten. „Mobbing an Schulen“ 
ist kein neues Phänomen, findet aber zunehmend 
starke gesamtgesellschaftliche Aufmerksamkeit. 
Wann liegt Mobbing vor? 
Nicht jede Form von Gewalt und aggressivem Ver-
halten ist Mobbing. Die Grenze zwischen einer 
Konfliktsituation und Mobbing ist dann überschrit-
ten, wenn folgende Kriterien vorliegen: 
•	 Schädigungsabsicht – Mobbing ist ein spezi-

elles aggressives/gewalttätiges Verhalten, von 
einem oder mehreren Schülern gegenüber ei-
nem anderen Schüler mit Schädigungsabsicht. 

•	 Wiederholungsaspekt – Die schädigenden 
Handlungen treten wiederholt, systematisch 
und über einen längeren Zeitraum auf. 

•	 Machtungleichgewicht – Es besteht ein Un-
gleichgewicht im Kräfteverhältnis (körperlich 
und/oder seelisch) zwischen Täter/in und Opfer, 
das zu Ungunsten des Opfers ausfällt. 

•	 Hilflosigkeit – Die betroffenen Schüler/innen 
fühlen sich der Situation hilflos ausgesetzt.

Die 4. Klasse der Volksschule nahm an zwei Tagen 
an einem Mobbingprojekt, welches von Frau Da-
niela Narnhofer (Polizeidienststelle Vorau) geleitet 
wurde, teil. Spielerisch lernten die Kinder Formen 
von Mobbing, Informationen zum Thema, Auswir-
kungen von Mobbing, rechtliche Informationen und 
Präventionsmaßnahmen kennen. Gemeinsam ge-
stalteten die Schüler/innen mit Frau Narnhofer ei-
nen Zivilcourage-Baum, welchen Sie aus der un-
tenstehenden Grafik entnehmen können!
Weiteres bezüglich des „Zivilcourage-Baumes“ 
können Sie dem VS-Redaktio entnehmen!

Von Theresa Riedenbauer

Ich wünsche allen meinen Kursteilnehmern und Fitnesskunden ein  
friedliches, besinnliches Weihnachtsfest und einen 

ernergievollen Rutsch ins Neue Jahr!
Ich freue mich auch 2019 gemeinsam mit euch fit zu bleiben und fitter zu werden!"

Mit sportlichen Grüßen, 
Anna-Maria Milchrahm

Neugierig ….?
Auch schon die kleinen Bewohner von Wenigzell 
sind neugierig, was sich im Gemeindehaus so tut. 
So stattete die 3. Klasse der Volksschule mit ihrer 
Lehrerin dem Bürgermeister und den beiden Sekre-
tären einen Besuch ab. Dort wurden ihre Fragen 
geduldig beantwortet und die Kinder konnten da-
durch ihr Wissen über die Gemeinde erweitern.

Von Franz Faustmann  ©
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Skills Explorer Day 18

Am 23.10.2018 fuhren die 4.Klassen nach Ratten 
zu der Firma Herbitschek. Dort wurden uns  ver-

schiedene Berufe in Stationen präsentiert: Elekt-
roniker, Maurer, Zimmerer, Dachdecker, Spengler, 
Fliesenleger, Technischer Zeichner und Installateur. 
Man konnte die einzelnen Bereiche selbst auspro-
bieren, was uns großen Spaß bereitete. Auch das 
Baggerfahren war sehr lustig. Zum Schluss gab es 
bei einem Quiz tolle Preise zu gewinnen. Außerdem 
wurde mit einer kleinen Jause für unser leibliches 
Wohl gesorgt. Dieser Tag hat uns allen große Freu-
de bereitet. Die Firma Herbitschek sucht immer 
Lehrlinge und man kann jederzeit in die Berufe hin-
einschnuppern. N.R.4a

Von Erna Faustmann

Schulecke

13

NMS Waldbach
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 „Schule trifft Wirtschaft“
Der dritte große Schwerpunkt zum Thema Berufs-
orientierung findet in der letzten Woche vor den 

Weihnachtsferien statt – hier wird die Projektwo-
che „Schule trifft Wirtschaft“ durchgeführt. 

Von Erna Faustmann 

Talent Center
Die SchülerInnen der NMS Waldbach besuchten im 
Rahmen der Berufsvorbereitung das Talent Center 
der WKO Steiermark in Graz.

Von Erna Faustmann 

Bogenschießen
Im Rahmen des Wahlpflichtfaches “Sport bei jedem 
Wetter“ besuchten Schülerinnen und Schüler der 
4. Klassen die 3D Bogenschützenanlage in Vorau. 
Nach ausreichender Einschulung wurde auch der 
Abenteuerparcours mit 32 3D-Zielen bewältigt.

Von Erna Faustmann 
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 office@pk-haustechnik.at | www.pk-haustechnik.at
PK Haustechnik GmbH | Pittermann 66 | 8254 Wenigzell | 03336 21024  

Heizung
Sanitär
Lüftung
Solar
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Rund um Wenigzell

Danke an Resi Turnsek und ihre Helferinnen und Helfer durch ihre fleißigen Hände verwandelt sich die 
Kirche zu Erntedank in eine wahre Pracht!

Erntedank

Der Winter kommt (hoffentlich) bestimmt!
Seit mehreren Jahren und so auch heuer veranstal-
tete der Elternverein der Volksschule Wenigzell mit 
Obfrau Karin Hirzberger im Gebäude des Sportver-
eines einen Tauschmarkt für Wintersportartikel jeg-
licher Art. Gebraucht und teilweise neuwertige Ge-
genstände, ob Kleidung, Skier und Schuhe fanden 
einen Abnehmer. Jetzt fehlt nur mehr der Schnee!

Von Franz Faustmann
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Rund um Wenigzell

ELKI-Treffen
Singen, spielen, basteln oder einfach nur ein ge-
genseitiger Austausch? All das hat auch im Jahr 
2019 bei den monatlichen Eltern-Kind-Treffen im 
Pfarrheim Platz. Damit ihr wisst, wann diese statt-
finden, sind hier die Termine. 

Die Treffen finden immer montags von 9-11 Uhr 
statt:

7.1.2019
11.2.2019
11.3.2019
8.4.2019
6.5.2019
3.6.2019

Juli und August-Sommerpause
16.9.2019
7.10.2019
4.11.2019
9.12.2019

Wir freuen uns auf euer Kommen und wünschen 
euch ein wunderschönes Weihnachtsfest mit euren 
Lieben, sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Andrea, Alexandra und Veronika

Bürgermeister feiert seinen 50er
Die Überraschung ist wahrlich geglückt. Geheim-
haltung war oberstes Gebot. So trafen sich die 
Wenigzeller Vereine, allen voran Musikverein und 
Feuerwehr, Kameradschaftsbund und Sportverein, 
und marschierten im Fackelzug mit musikalischer 
Begleitung durch den Musikverein durch den Ort 
zum Wohnhaus des jungen Jubilars, Bürgermeister 
Herbert Berger. Dort überbrachten die Vereinsvor-
stände die herzlichsten Glück- und Segenswün-
sche. Anschließend zog der „Geburtstagszug“ zum 
Rüsthaus, wo alle zu einem kleinen Imbiss geladen 
waren. Am Erntedanksonntag gratulierte die Pfarr-
bevölkerung und Pfarrer Lukas Zingl stimmte das 

Geburtstagslied an, wobei alle Gottesdienstbesu-
cher im Chor herzlich gratulierten. 

Von Franz Faustmann
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Im Zeichen des steirischen Sanddorns 
Kräuter und Heilpflanzen sind begehrter denn je. 
Mit Vorträgen und Workshops über die Wirkung 
von pflanzlichen Fetten und Ölen, insbesondere 

der Sanddornöle, führte die diplomierte Aroma-
praktikerin, Fachbuchautorin, Gründerin und Vor-
sitzende der VAGA-Vereinigung für Aromapflege 
und gewerbliche AromapraktikerInnen Ingrid Kar-
ner in Wenigzell durch den 1. Sanddorntag und 
begeisterte damit die weit angereisten Teilneh-
merInnen aus Wien, Kärnten, Niederösterreich 
und der Steiermark. Bei einem 4-gängigen Sand-
dornfeinschmeckermenü im Hotel Fast konnten 
sich die Teilnehmerinnen ebenso vom Superfood 
Sanddorn überzeugen wie auch bei der Besich-
tigung der SANDICCA Sanddorngärten mit an-
schließender Sanddornverkostung.

Von Franz Faustmann

Im Zeichen des steirischen Sanddorns 
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Rund um Wenigzell

Hanfschön – 100% Wenigzell

Hanfschön ist das Ergebnis einer ungewöhnlichen 
Zusammenarbeit zwischen einer Kosmetikerin und 
einem Hanfbauer. Mit: “Franz, hast du ein eigenes 
Hanföl?“, nahm die Idee einer kräuterschön Hanf-
seife Form an. Nach einer intensiven Produktent-
wicklungsphase wurden im Jänner 2018, 9 Natur-
seifen zertifiziert und gingen Anfang Sommer auf 
den Markt.
Im Laufe des Jahres entstanden immer mehr Ideen 
für ein Sortiment. Im August was es dann endlich 

soweit und die ersten Hanfblätter und Hanfblüten 
konnten geerntet werden. Händisch wurden die 
Hanfpflanzen gebündelt und zum Trocknen auf-
gehängt. Sorgfältig sortiert, entstanden daraus 
verschiedene Tees und das besondere Hanfblü-
tenwasser. Aus den im September geernteten Hanf-
nüsschen wird das wertvolle Hanföl gepresst und 
der Presskuchen zu Hanfmehl verarbeitet. Auch 
das anfallende Hanfstroh wird genutzt, daraus ent-
stehen Dämmplatten.
Ein weiterer wichtiger Schritt war die Markenregis-
trierung von kräuterschön und hanfschön, sowie 
die Bio-Zertifizierung. Auf die Zusammenarbeit mit 
regionalen Partnern wird bei hanfschön besonders 
Wert gelegt. Für das nächste Jahr ist bereits eine 
Erweiterung der Produktpalette geplant.

Von Gabriele Maier und Franz Fast
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Rund um Wenigzell

Wenigzell wird eingekocht!
Mein Lieblingsrezept:
Rehschnitzel mit Gemüse-Obers-Nudel

Zutaten und Zubereitung Schnitzel:	
•	 Rehschnitzel
•	 Salz, Pfeffer
•	 Mehl
•	 Ei
•	 Semmelbrösel
•	 Kürbiskerne

Die Rehschnitzel mit Salz und Pfeffer würzen und 
auf beiden Seiten leicht klopfen. Die Kürbiskerne 
grob hacken und unter die Brösel mischen. Da-
nach die Schnitzel mit Mehl, verquirltem Ei und 
der Brösel-Kürbiskern-Mischung panieren. In ei-
ner tiefen Pfanne das Butterschmalz erhitzen und 
die Rehschnitzel goldbraun backen. 
Obers-Nudeln mit Gemüse

Zutaten und Zubereitung Nudeln:
•	 Bandnudeln
•	 Schinken
•	 Gemüse
•	 Schlagobers
•	 Salz, Pfeffer
•	 Zwiebel, Knoblauch
•	 Butter, Kräuter
•	 Birne 
•	 Preiselbeeren

Die Bandnudeln in einem Topf mit Salzwasser ko-
chen und danach abseihen. In einer Pfanne etwas 
Butter erhitzen und Zwiebel, Knoblauch sowie 
Schinken leicht anbraten. Danach Schlagobers, 
Gemüse, Salz, Pfeffer und Kräuter nach Wahl dazu- 
geben. Alles kurz köcheln lassen.Zum Schluss die 
Nudeln mit der Sauce vermengen. Eine halbierte 
Birne mit Preiselbeeren füllen und anrichten.

Guten Appetit wünscht Peter Pittermann!

Goldene Hochzeit
Im engsten Familienkreis feierten sie ihr hohes 
Hochzeitsjubiläum. Während Josef Gesslbauer 
als Briefträger tätig war, sorgte sich die gelernte 
Schneiderin Frieda Gesslbauer um Haushalt und 
Kinder. Sein Leben war und ist die Musik. Josef 
Gesslbauer war 50 Jahre aktiver Musiker. Heute 
genießt man den Alltag und freut sich mit der Arbeit 
in Natur und Garten. Gemeinde, Seniorenbund und 
Pfarre überbrachten die herzlichsten Glück- und 
Segenswünsche.

Von Franz Faustmann

Josef und Anna Kohl haben vor 65 Jahren am 15. 
November 1953, den Bund der Ehe geschlossen. 
Josef Kohl war nicht nur tüchtiger Landwirt son-
dern auch leidenschaftlicher Jäger und Wildpfleger. 
Anna Kohl sorgte sehr umsichtig für ihre Kinder 
und Familie und führte heute noch Aufzeichnungen 

über besondere Ereignisse und Geschehen in ihrer 
Umgebung. Die Gemeinde mit Bgm. Herbert Ber-
ger und Seniorenbundobmann Johann Kroisleitner 
wünschten dem Jubelpaar weiterhin beste Gesund-
heit und Gottes Segen.

Von Franz Faustmann
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Eiserne Hochzeit 
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Rund um Wenigzell

Mit einem Dankgottesdienst feierten Ilse und Karl 
Sommersguter das Fest der goldenen Hochzeit. 
Nach dem Gottesdienst erfolgte mit einem Nost-
algie-Postbus (Baujahr 1953) eine gemeinsame 
Fahrt mit allen Verwandten, Freunden und Nach-
barn nach Lackenhof, dem Geburtsort der „Braut“. 
Nach der Rückkehr gab es mit Musik ein festliches 
Beisammensein auf der Bergler Stub´n. Karl Som-

mersguter war von Beruf Postchauffeur. Seine Ho-
bbys waren, sie sind es auch heute noch, Erdar-
beiten („graben“) und Schnapsen. Seine Gattin war 
Hausfrau und kümmerte sich als Vermieterin von 
Ferienzimmern um ihre Gäste. Bgm. Herbert Ber-
ger und Willi Neuhauser überbrachten seitens Ge-
meinde und Pfarre die herzlichsten Glückwünsche.

Von Franz Faustmann
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Freitag, 28.12.2018 am 19:00 Uhr
Treffpunkt wird erst bekannt gegeben

Mitzubringen ist gute Laune und natürlich Motivation!
(wenn nötig eine Lesebrille)

…egal ob Jung oder Alt, Anfänger oder auch fortgeschrittene Spieler,
auf zahlreiches Kommen freut sich Ernst Hofer vlg. Kulm!

Aus organisatorischen Gründen, bitte ich um eine Anmeldung bis spätestens 25.12.2018 te-
lefonisch, per SMS oder Whatsapp unter 0664/73541120.  

TAROCK-KURS

50 Jahre gemeinsames Eheleben
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Rund um Wenigzell

Wenigzeller Betriebe –  schaut euch das an!
In dieser neuen Rubrik stellen wir die Wenigzeller Wirtschaftsbetriebe in Form von kurzen „Foto-Stories“ vor! 
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Faktencheck 
Maierhofer Reisen & Friseursalon

• gegründet 1962
• 56 Jahre unfallfrei
• ~300000 km pro Jahr
• klimaschonende Busreisen
• Schülertransporte
• moderne Haar-Schnitte 
• www.maierhofer-reisen.at
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Rund um Wenigzell

Geburten
Jakob Möller

„Wir hätten uns einen Porsche kaufen oder 50x 
in den Urlaub fahren können, aber wir wollten 
schlaflose Nächte und noch mehr Legosteine im 
Wohnzimmer.“
Jakob erblickte am 03.09.2018 um 8:32 Uhr mit 
3410g und 48cm das Licht der Welt und ist der 
ganze Stolz von Bruder Philipp und den Eltern Be-
ata und Wieland Möller. 

Nico Kroisleitner
„Was kann es Schöneres geben, als ein neues 
kleines Leben“
Nico kam am 18.08.2018 zur Welt und ist der gan-
ze Stolz von Tina und Mario Kroisleitner

Luca Pillhofer
Ich heiße Luca, bin am 25.09.2018 in Hartberg zur 
Welt gekommen.
Meine Eltern Michael und Nicole Pillhofer haben 
eine Riesenfreude mit mir. 

Marina Zingl
Am 7. Oktober 2018 hatte das Warten auf unser 
Geschwisterchen endlich ein Ende. Marina er-
blickte um 22:31 Uhr mit einem Gewicht von 3050 
g und einer Größe von 49 cm das Licht der Welt. 
Wir, Fabian und Valerie, freuen uns sehr über sie. 
Unsere stolzen Eltern sind Andreas und Veronika 
Zingl.

Magdalena Hofer
Hallo Wenigzell, hier ist unsere süße Magdalena.
Sie erblickte am 4.10.2018 mit 3200g das Licht 
der Welt.
Wir sind unendlich dankbar und glücklich
über die Geburt unserer Tochter, die unser Leben 
bereichert.
Eltern Gabriele und Mathias Hofer mit Theodor
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Rund um Wenigzell

David Gruber
Mein Name ist David Gruber und ich erblickte am 
09.Oktober 2018 um 06:31 Uhr das Licht der Welt.
Bei meiner Geburt wog ich 3.620g und war 53cm 
groß. Ich bin der ganze Stolz meiner Eltern  
Martina & Christian Gruber

Wenigzell begrüßt

Familie Gepp
Wir sind die Familie Gepp: 
Papa Alexander, Mama Verena, Raffaela (7), David 
(4) und Marianne (1) sowie Oma Andrea Graf.
Von Niederösterreich über Salzburg hat es uns in 
die Steiermark verschlagen, auf der Suche nach 
einem neuen Zuhause, hat sich Mama in ein We-
nigzeller Haus auf einem Foto verliebt und da Papa 
in Bad Waltersdorf einen neuen Job angeboten be-
kam, traf sich das perfekt. So sind wir hier gelandet.
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Yvonne und Alessandro Halwachs
Hallo!
Wir sind Yvonne und Alessandro Halwachs und 
wohnen seit kurzem in Wenigzell. Ursprünglich 
kommen wir aus Waldbach, aber der Liebe wegen 
haben wir uns dazu entschlossen, nach Wenigzell 
zu ziehen.
Ich bin stolz darauf, mich jetzt Wenigzellerin nen-
nen zu dürfen.
Am meisten an Wenigzell gefallen mir die Leute, da 
Sie alle sehr freundlich sind und uns gleich herzlich 
in Ihrer Gemeinde aufgenommen haben.
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Joglland Hotel Prettenhofer KG
GF: Herbert Prettenhofer

8254 Wenigzell | Pittermann 14
+43 (0) 33 36 22 06 | info@jogllandhotel.at 

www.jogllandhotel.at

Kulinarisches Menü im Zeichen der Sterne 
weitere Infos unter www.jogllandhotel.at

Die Familie Prettenhofer und
Mitarbeiter wünschen frohe Festtage

sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2019!
Pretti`s Schnitzel Wahlmenü 12-13 Jänner 19.-20.Jänner 26.- 27. Jänner

Unser Tipp „Gutschein für einen Wellness - Tag“ in der Joglland Oase

Das Team vom Joglland Hotel und Jogler Cafe freut sich auf Euren Besuch!

JOGLLAND HOTEL*** PRETTENHOFER
Träumen und genießen unter den Sternen des Jogllandes

Die Original Joglland 
Torte
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Rätsel

Die letzte Schnitzeljagd führte rund um den Bar-
fußpark. Es gab viel zu grübeln und zu entdecken 
– wir freuen uns über die vielen Einträge in unserem 
„Gästebuch“! Als Preise warten zwei Schlüsselkar-
ten fürs Wenigzeller E-Auto inklusive 200 Freikilo-
metern. Die Ideen zur Schnitzeljagd stammen von 

Patricia Maiwald, die diese gestaltet und betreut. 
Danke für den Einsatz und das Engagement. Die 
nächste Schnitzeljagd startet in der kommenden 
Frühjahrsausgabe von „Unser Wenigzell“. 
Wir gratulieren allen Gewinner/innen!

Schlüsselkartengewinner E-Flitzi
inkl. 200 Freikilometer:
Jana u. Alina Kandlbauer
 (Pittermann 104, 8254)

Josef Höller 
(Piregg 76, 8190)

Die neue „Wenigzeller Schnitzeljagd“ 

Stefan hat 200 rote und weiße Kerzen für Weih-
nachten. 99% der Kerzen sind rot. Er möchte gerne 
so lange rote Kerzen verwenden, bis der Anteil roter 
Kerzen auf 98% gesunken ist.

Wie viele rote Kerzen muss Stefan abbrennen?
Tipp: Es sind natürlich nicht 98% von 200 Kerzen - sondern 
98% der noch vorhandenen Kerzen gemeint.

B) Weihnachtliche Pro-
zentrechnung

Um den Gewinn einzulösen, bitte einfach und un-
kompliziert die Impulsplattform Wenigzell (Holzer 
Günther - 0676 97 12 486) kontaktieren.

Von Philipp Kerschbaumer

1.	 Welcher weihnachtliche Begriff entsteht, wen 
man die erste Wortdefinition „vor Hitze in oran-
gefarbener bis rötlicher Farbe leuchten“ mit der 
zweiten Wortdefinition „alkoholisches Getränk, 
das durch Gärung von Obst oder Honig erzeugt 
wird“ zusammensetzt?

2.	 Was ergibt eine „überdachte Futterstelle“ und 
eine „Tätigkeit ohne Zweck und aus Freude“?

A) Welche Begriffe wer-
den gesucht?

Lösung:
A) 1. Glühwein 2. Krippenspiel
B) Stefan hat 198 rote und 2 weiße Kerzen. 
Wenn er 100 rote Kerzen abbrennt, hat er 
noch 98 rote und zwei 2 weiße Kerzen.
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Info unter: 
0664 310 79 27
www.milchrahm.at

Die Versicherung auf Ihrer Seite.

www.grawe.at

Manfred Milchrahm

VORSORGE
PRIVATE 
KRANKENVERSICHERUNG 
LEASING - BAUSPAREN

...für Ihre Treue!Danke
Wir wünschen Ihnen 

gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches, 

erfolgreiches Jahr 2019.

8254 WENIGZELL • Tel. 03336/2145
Öffnungszeiten: MO-FR 8-12 Uhr  und 14.30-18 Uhr; SA 8-12 Uhr www.modenposch.at
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Vereinsleben

Bike´n´Fun
Wenn die Räder reinrollen…

Langsam werden im Mehrsportverein Bike´n´Fun 
die Räder eingewintert und zufriedene Rückblicke 
auf eine ereignisreiche Saison geworfen. Allen akti-
ven SportlerInnen und helfenden Händen sei herzli-
cher Dank fürs Mitmachen und Unterstützen, sowie 
Gratulation für die erreichten Bewerbsergebnisse 
ausgesprochen. 
Bei Traum-Herbstwetter ging am 29.09.2018 die 
Jubiläumsausgabe unseres MTB-Hillclimbings über 
die Bühne. 45 motivierte Bergaufradler*innen wag-
ten sich auf die steile 100m-Strecke, manche sogar 
über das anspruchsvolle Anfangshindernis, das drei 
Zusatzmeter lieferte. 
Neun Teilnehmer (acht ohne und einer mit Motor) 
bezwangen den Berg bis zum Ende, drückten dort 

den Buzzer und ließen somit die „Siegessirene“ auf-
heulen. Sieben aus dieser Truppe bewiesen sich 
auch beim Hindernis und qualifizierten sich dadurch 
fürs Finale. In der dritten Runde des spannenden 
Stechens ging es schließlich nicht mehr ausschließ-
lich ums Hinaufkommen sondern auch um die Ge-
schwindigkeit, wobei sich Markus Preiss mit einer 
sensationellen Zeit von 34 Sekunden durchsetzte. 
Bei den Damen schnappte sich Lisa Pasteiner mit 
einer neuen Damen-Rekordweite von 62 Metern 
den Tagessieg. Die Trophäe für den spektakulärs-
ten Abgang sicherte sich Tobias Binder. Im An-
schluss an den Hauptbewerb ergatterten sich zwölf 
geschickte Kids beim abwechslungseichen Hinder-
nisparcours den einen oder anderen Zusatzmeter. 
Die Irish/Country/Rock´n’Roll-Band „Long Beard 
Brothers“ heizte den Besuchern zu späterer Stunde 
ordentlich ein, sorgte für tolle Stimmung und für das 
Highlight des 10-Jahres-Jubiläum.
Zum Saisonausklang war Bike´n´Fun am 15.12. 
2018 wieder beim jährlichen Adventlauf dabei. Die-
ses Laufevent, das ganz im Zeichen des Miteinan-
ders und des Helfens steht, wird von der Diözes-
ansportgemeinschaft (DSG) veranstaltet. Dabei wird 
das Adventlicht, das von uns in St. Kathrein abge-
zweigt und auf zirka 21km in die Wenigzeller Kir-
che gebracht wurde, von Mariazell über Weiz bis 
nach Graz mit Fackeln transportiert. Das Startgeld 
kam wieder einem wohltätigen Zweck zugute. Um 
den Abend gemütlich ausklingen zu lassen, gab es 
im Anschluss an die Messe Getränke, Kekserl und 
wärmende Feuerstellen. 
Das Bike´n´Fun-Team wünscht eine besinnliche 
Adventzeit und schöne Feiertage zum Energie-Tan-
ken!  

Von Sara Kerschbaumer
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Die Physiotherapie Janet 
wünscht Allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein 
gesundes Jahr 2019
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…eine Biene in 2 Minuten 1 km fliegt?

…eine Biene in ihrem Leben 8.000 km zurück-
legt?

…die höchste Fluggeschwindigkeit von Bienen 
„leer“ etwa 70 km/h beträgt, und „beladen“ etwa 
20 km/h?

1 kg Honig die Lebensarbeit von 350 – 400 Bie-
nen darstellt?

…für 1 kg Honig die 3-fache Menge Nektar be-
nötigt wird?

…ein Bienenvolk etwa 50 – 80 kg Honig zur ei-
genen Ernährung benötigt?

…ein Bienenvolk im Jahr ca. 30 – 50 kg Blüten-
pollen verzehrt?

…etwa 15.000 der größten Blütenstaubkörnchen 
notwendig sind,  für 1 Gramm Blütenpollen?

 Und etwa 300.000 der kleinsten Blütenstaub-
körnchen, um dieselbe Menge herzustellen?

Bienenzuchtverein
Ein Löffel Honig 

Text: Phil Bosmans

Als ich heute Morgen einen Löffel Honig in den Mund steckte,
stutzte ich plötzlich und fragte mich:

Wie viele Flugstunden von wie vielen Bienen
stecken in so einem Löffel Honig?

Ich fühlte Freude und Dankbarkeit, denn Honig mag ich gern.
Da hat einer Bienen auf den Weg geschickt,

Blumen für die Bienen blühen und die Sonne scheinen lassen,
denn bei Regen fliegen die Bienen nicht.

Da hat einer die Bienen gebeten, gratis zu arbeiten,
und den Blumen eingegeben, gratis zu blühen.

Da muss mich einer sehr gern haben, um das alles zu organi-
sieren

für einen Löffel herrlichen goldgelben Honig am Morgen.
Da wurde irgendwie eine ganz intensive Liebe eingebaut.
Und es bedrückt mich, dass wir daran so wenig denken.

Mir wird plötzlich bewusst, wie oberflächlich und abgestumpft
wir in unserem hochtechnisierten Lebensmilieu geworden sind.

Wir leben unter Wundern und wundern uns nicht mehr.
Wir haben Geld, aber Wunder kann man nicht kaufen.

Du kannst dir mit Geld zwar einen Hund kaufen,
aber niemals das fröhliche Wedeln seines Schwanzes.
Verstehst du das? Vielleicht verstehst du nichts davon.

Du musst mit den Bäumen sprechen. Sie sind gastfreundlich.
Sie geben Schatten und lassen Vögel in ihren Zweigen woh-

nen.
Und höre auf die Blumen. Sie erzählen dir von den Bienen.

Eine wunderbare Geschichte, so einfach und schön.
Mit einem Löffel Honig in der Hand kannst du glücklich sein

und voller Freude Gott danken für die ganze Schöpfung.

Kleine Insekten - große Leistung

Jahresende ist Zeit zum Innehalten 
und Danke sagen.
Die Imkerinnen und Imker danken für Ihre Treue. 
Gerne möchten wir Sie auch im kommenden Jahr 
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit mit unserem Qua-
litätshonig bedienen. Die Mitglieder des Bienen-
zuchtvereins Wenigzell wünschen Ihnen und Ihren 
Lieben Zeit und Ruhe für Besinnlichkeit und ein er-
fülltes und gesundes Neues Jahr 2019.

Josef Rossegger
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inWussten Sie, dass…

…eine Biene 50-mal ausfliegen muss, um 1 
Gramm Nektar zu sammeln? Das bedeutet, dass 
für 1 kg Honig 150.000 Ausflüge notwendig sind!

…eine Biene pro Tag 40 Ausflüge macht, und 
pro Ausflug etwa 100 Blüten besucht  (4.000 Blü-
ten am Tag)?

…en Bienenvolk aus ca. 10.000 Flugbienen be-
steht, das heißt, dass ein Bienenvolk ca. 40 Mil-
lionen Blüten pro Tag besucht?

…eine Biene pro 1 kg Honig bis zu 7x die Erde 
umfliegen müsste (von der Flugstrecke her ge-
sehen)?
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Freiwillige Feuerwehr

Erfolgreiche Prüfungen
Nach rund 8-wöchiger Vorbereitungszeit traten 20 
Kameraden am 24.11.2018 in 3 Gruppen (Gold, 
Silber und Bronze) zur technischen Hilfeleistungs-
prüfung an. Hauptaugenmerk bei dieser Prüfung 
war die Gerätekunde am Fahrzeug sowie der Um-
gang mit dem neuen hydraulischen Rettungsgerät. 

Alle drei Gruppen konnten die Prüfung erfolgreich 
absolvieren. Bei der Schlusskundgebung konnten 
die Kameraden von BGM Ing. Herbert Berger und 
Bereichsfeuerwehrkommandantstellvertreter BR 
Johann Hierzer die Abzeichen in Empfang nehmen. 
Anschließend fand ein gemütlicher Ausklang auf 
der Bratlalm statt.

Von Mathias Maierhofer

Wissenstest
Am Samstag, dem 20. Oktober fand der diesjähri-
ge Wissenstest der Feuerwehrjugend in Sebersdorf 
statt. Bei dieser Veranstaltung der Feuerwehrju-
gend wird gelerntes Wissen abgeprüft, in 3 Jahren 
(Abzeichen in Bronze, Silber und Gold) wird man für 
den Aktivstand vorbereitet.
Auch von der FF nahmen eine erstaunliche Anzahl 
von acht Jungflorianis am Wissenstest teil, alle 
konnten bei der Schlusskundgebung für die Leis-

tung ihr Abzeichen in Empfang nehmen. Herzlichen 
Dank gilt unserem Jugendwart LMdF Andreas Som-
mersguter, welcher in unzähligen freiwilligen Stun-
den und mit viel Geduld die Jugendlichen zu diesen 
Leistungen hingeführt hat.
Haben wir euer Interesse für die Feuerwehrjugend 
oder gar als Quereinsteiger geweckt? Wir sind im-
mer auf der Suche nach motivierten Feuerwehrka-
meraden, melde dich einfach bei HBI Gerald Weber 
oder OBI Bernhard Turnsek, wir würden uns freuen.

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr bedanken sich für die große Unterstützung bei der Bevöl-
kerung und wünschen allen unfallfreie und Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2019!
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Silberball 

„Alles Walzer“ hieß es auch wieder am 7. Oktober 
2018 vom SB-Obm. Johann Kroisleitner beim voll-
besetzten Ballsaal im Gasthaus Fast. Aber vorher 
wurde wie jedes Jahr eine Polonaise von den Senio-
renbundmitgliedern mit anschließender Tanzeinlage 
vorgetragen. Es konnten auch zahlreiche Ehren-
gäste wie Bgm. Ing. Herbert Berger, LAbg. Hubert 
Lang, Bez. Obm. Klaus Andele und Finanzref. Wilf-
inger begrüßt werden. Für gute Stimmung sorgten 
die Olmbradler bei immer vollbesetztem Tanzplatz. 
Danke für die zahlreichen Spenden der Mehlspeisen, 
Tombolapreise und Geschenkkörbe sowie dem Blu-
menstüberl für die schönen Sträußchen bei der Po-
lonaise. Ein besonderer Dank den freiwilligen Mitar-
beitern für das gute Gelingen dieser Veranstaltung.  

Von Bruno Krausler

Ein Hauch von Meer - Mörbisch
Bei traumhaftem Wetter ist die Fahrt am 18. Sep-
tember ins Burgenland nach Mörbisch für uns zu 
einem Erlebnis geworden. Nach einer Frühstück-
pause besichtigten wir die schöne Altstadt Rust, 
bekannt durch die Fernsehserie der Winzerkönig. 
Danach ging es mit dem Schiff von Mörbisch über 
Ungarn nach Illmitz. Von dort fuhren wir mit den Bus 
nach Frauenkirchen zur Basilika, in der wir eine An-
dacht hielten. Im Anschluss besuchten wir in Pur-
bach eine der schönsten Kellergassen des Burgen-
landes.

Von Hans Kroisleitner

Abschlussfahrt  
Zum Abschluss unserer heurigen Ausfahrten ging 
es am 17.11.2018 mit den Vorstandsmitgliedern 
zum Rauchstubenhaus ins Gasthaus der Fam. Al-
mer nach Anger. Nach dem Mittagessen konnten 
wir dort die Zubereitung und das Backen bei offe-
nem Feuer eines „Häfennigls“ in der Rauchkuchl 
miterleben – anschließend wurde dieser verkostet.

Von Hans Kroisleitner

Fahrt nach Graz
Zahlreiche Teilnehmer/innen des Seniorenbundes 
Wenigzell mit SB-Obm. Johann Kroisleitner nützten 
die Gelegenheit, am 16.10.2018, bei der Fahrt mit 
der Fa. Maierhofer nach Graz zum Einkaufzentrum 
Seiersberg dabei zu sein. Es folgten eine Modevor-
führung, eine Führung im Schloss Eggenberg und 
ein Buschenschankbesuch.  

Von Bruno Krausler

Rück- und Ausblick
Das zu Ende gehende Jahr 2018 gibt auch dem Se-
niorenbund wieder Anlass kurz Rückschau zu hal-
ten, so wurden viele Aktivitäten, Ausfahrten, Veran-
staltungen sowie Wanderungen getätigt. So können 
wir für dieses abgelaufene Jahr 2018 eine positive 
Bilanz ziehen. Am Jahresende ist es mir deshalb 
auch ein Bedürfnis Dank zu sagen: der Gemeinde, 
dem Vorstand und allen Senioren für die gemeinsa-
me Arbeit im Jahr 2018. Ein neues Jahr ist auch für 
uns wieder Anlass für neue Hoffnung. 
Vielleicht ist im vergangen Jahr manches nicht so 
gegangen wie wir es uns gewünscht hatten, viel-
leicht sind Enttäuschungen, Traurigkeit und Bitter-
keit zurückgeblieben. Wir können aber nicht an-
nehmen, dass ein neues Jahr all die Lasten der 
Vergangenheit auslöschen kann, aber neue Hoff-
nung kann uns wieder Kraft geben, die Bürde des 
Alltags leichter zu tragen. In diesem Bewusstsein 
wollen wir gemeinsam über die Schwelle eines 
Jahres treten. Möge alles Bittere und Unschöne 
zurückbleiben und Hoffnung, Mut und Zuversicht 
uns ins neue Jahr begleiten. In diesem Sinne frohe 
Festtage   und alles Gute fürs neue Jahr

Ihr Obmann Hans Kroisleitner

Seniorenbund
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Konzertvorbereitung
Es dauert nicht mehr lange bis der Musikverein 
Wenigzell sein alljährliches Neujahrskonzert am 
05.01.2019 zum Besten gibt. Dazu haben die Pro-
bearbeiten bereits begonnen und der MV studiert 
die Stücke ein, die auch dieses Jahr wieder unse-
re beiden Kapellmeister Gerald Binder und Josef 
Faustmann gemeinsam ausgewählt haben. Um die 
Vorfreude auf unser Konzert zu steigern, können 
wir so viel verraten, dass das Repertoire wieder 
breit gefächert ist. Von traditionellen Stücken über 
klassische bis hin zu modernen Nummern ist alles 
dabei. Ein besonderes Highlight wird zudem ein 
Solostück unserer beiden goldenen Schlagzeuger 
Clemens und Raphael Sommersguter sein. Diese 
Vielfalt begeistert auch uns Musiker, da dadurch die 
Probearbeiten anspruchsvoller und abwechslungs-
reicher werden.  
Wir hoffen natürlich, dass diese intensive Arbeit 
auch Früchte trägt und viele Besucher uns an die-
sem Tag ihr Ohr schenken und unsere Aufführung 
genießen. Für das leibliche Wohl vor, während und 
nach dem Konzert wird ebenfalls wieder bestens 
gesorgt sein. 
In diesem Sinne wünscht der Musikverein Wenig-
zell eine angenehme Adventzeit, frohe Weihnach-
ten und schöne Weihnachtsfeiertage mit Familie 
und Verwandtschaft. Außerdem einen guten Rutsch 

und wir freuen uns auf ein Wiedersehen im neuen 
Jahr 2019. 

Schriftführerin Tanja Hofer

Musikverein

ÖKB
Der ÖKB steht als Mahner für den Frieden; trotz 
weltweit großer Unruhen dürfen wir in Österreich 
seit über 70 Jahren in Frieden leben. Arbeiten wir 
gemeinsam daran, diesen Frieden zu erhalten!

Der ÖKB Wenigzell wünscht allen Wenigzellerin-
nen und Wenigzellern 
ein friedvolles Weihnachtsfest und PROSIT 2019!

MaierhoferMaierhofer

  Reisebüro - Taxi - Busreisen

DAMEN- UND HERREN- FRISIERSALON

Tel.: 03336/2221 info@maierhofer-reisen.at
www.maierhofer-reisen.at

SCHLADMING

SCHI-TOTAL!!
24.03. - 29.03.2019

29. Jänner 2019

Eine Woche

GESCHENKGUTSCHEINE

immer  eine

Gute Idee
A R L B E R G

Lech/Zug

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues Jahr wünscht

Ski-Weltcup-LIVE

„The Night Race"
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SKI TEAM
Der Winter kann kommen!
Die Mitglieder des Skiteam warten bereits vorfreu-
dig auf die Herausforderungen der kommenden 
Saison. Die körperlichen Voraussetzungen werden 
dazu bereits beim wöchentlichen „Trockentraining“ 
unter der hervorragenden Leitung von Raphaela 
Maierhofer und Lars Brunnader geschaffen. Ein-
mal pro Woche stehen Kraft- und Ausdauerübun-
gen, Koordinationstraining sowie Spiel und Spaß im 
Turnsaal des Begegnungszentrums Wenigzell am 
Programm . Zahlreiche eifrige Jungschirennläufer 
nehmen an den Trainingsterminen teil.
Um das Trainierte natürlich auch auf der Piste um-
setzen zu können, wird auf winterliche Temperatu-
ren und ordentlich Schnee gehofft. Die Schneetrai-
nings werden diesen Winter wiederum von unserem 
Trainerteam Thomas Grabner und Robert Felber 
abgehalten. Unterstützung finden sie dabei heurer 
von Philipp Sommersguter-M und Dominik Maier-
hofer, die die Schikünste der Kleinsten im Verein 
verbessern werden. Auch in dieser Saison stehen 
wieder zahlreiche Rennen am Kalender.

Raiffeisen-Liebmarkt Sport 2000-Autohaus Felber-Fi-
scher Jogllandcup VII:
12.01.2019 	 SL in Mönichwald 
		  SC Friedberg - Pinggau
20.01.2019	 Cross/Technik in St. Jakob/W	
		  SC Gymnasium Hartberg
26.01.2019	 RSL in Mönichwald 	
		  Union Mönichwald

27.01.2019	 SL in Strallegg	
		  Skiunion Strallegg
24.02.2019	 RSL in St. Jakob/W	
		  USV St. Jakob im Walde
09.03.2019	 SL in Wenigzell	
		  Union SkiTeam RB Wenigzell
10.03.2019	 RSL  in St. Kathrein a. H.	
		  Union Birkfeld

Das Skiteam lädt alle rennsportbegeisterten Wenig-
zellerinnen und Wenigzeller zum diesjährigen We-
nigzeller Ortschitag am 16. Februar ins Schneeland 
Wenigzell ein. 
Auch findet in der kommenden Saison wieder ein 
Kinderschitag statt, der Termin wird kurzfristig via 
Postwurf bekannt gegeben.
Das Schiteam Wenigzell wünscht frohe und besinn-
liche Weihnachten, einen guten Rutsch ins Jahr 
2019, und natürlich einen schneereichen Winter. 
Wir sehen uns auf der Piste.

Von Dominik Maierhofer

Mittwochs & Freitags

18:30 - 21:00 Uhr

Freitags
„Ribs-Day“ 

im
Schneeland
Wenigzell
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UFC Autohaus Felber Raiffeisenbank
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DER UFC WENIGZELL wünscht allen 
Wenigzellerinnen und Wenigzellern 
ein FROHES WEIHNACHTSFEST!

Nachwuchs
Auch heuer lud die RB Nördliche Oststeiermark 
unseren Nachwuchs wieder zu einem Bundesli-
gamatch ein. Das Spiel SK Sturm Graz : Red Bull 
Salzburg wurde mit Begeisterung verfolgt. Ein be-
sonderes Highlight erlebten Emma Schafferhofer 
und Dominik Lueger. Die beiden durften mit den 
Spielern des SK Sturm Graz einlaufen.
Bereits im November fand die diesjährige Jahres-

abschluss- und Weihnachtsfeier des UFC Wenig-
zell auf der Bratl Alm statt. Die Buben und Mädchen 
der U8, U10, U11, U12, U13, U14 und U16 sowie 
die Kampfmannschaft verbrachten gemeinsam ei-
nige gemütliche Stunden.  
Wir bedanken uns besonders beim Team der Bratl 
Alm für die tolle Organisation unserer Feier sowie 
bei Grete Putz für das Sponsoring der Krapfen.

Von Monika Kahlbacher

U-11
Unlängst hatten die Spieler und Spielerinnen der 
U-11 beim Training professionelle Unterstützung. 
Jürgen Heil, Bundesligaspieler beim TSV Hartberg, 
und Marco Heil, Spieler des GAK, waren beim Hal-
lentraining dabei. Unter dem Motto „Respekt und 
Toleranz  im Fußball“ haben sie den Kindern ein 

bisschen von ihrer Laufbahn erzählt und haben die 
Kinder bei einigen Übungen tatkräftig unterstützt. 
Ganz tolle Aktion, die von unserem Trainer Johan-
nes Hofer organisiert wurde und die mit Sicherheit 
in Erinnerung bleibt.

Von Monika Kahlbacher
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Ehrungen
Patrick und Christoph Maierhofer, Dominik Weidin-
ger, Manuel Ganster sowie Patrick Hackl wurden  
sowohl vom Landesverband Steiermark, als auch 
vom Bezirksverband Wechsel für ihre hervorra-
genden Erfolge in der vergangenen Saison aus-
gezeichnet. Die Mannschaft wurde Landesmeister 
sowie Meister der Bundesliga 2 und holte sich auch 
die Goldmedaille bei der Österreichischen Meister-
schaft U23. 
Mit dabei waren auch die Stocksportlerinnen vom 
ESV Union Vornholz, die für den ersten Platz bei 
der Österreichischen Meisterschaft der Damen ge-

ehrt wurden. In diesem Team spielen mit Simone 
Steiner (Interview auf Seite 34) sowie Nicole und 
Julia Feichtgraber, auch drei Wenigzellerinnen. 

Vom SSV Union Wenigzell

Heimspiele 2019
Da sich die junge Herrenmannschaft in der abge-
laufenen Sommersaison mit bestechenden Leistun-
gen gegen die routinierten Teams durchgesetzt und 
den Durchmarsch von der Landesmeisterschaft in 
die Bundesliga 1 (zweithöchste Spielklasse Öster-

reichs) geschafft hat, möchte der SSV schon jetzt 
auf die anstehenden Heimspiele in der Stocksport-
halle hinweisen. Der SSV hofft auf viele Fans und 
lautstarke Unterstützung!

Vom SSV Union Wenigzell
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Kunst Kultur Literatur

Öffnungszeiten
Dienstag:	 15:00 – 17:00 Uhr
Freitag:	 15:00 – 17:00	 Uhr
Samstag:	 10:00 – 11:00	 Uhr
Sonntag:	 09:00 – 10:00	 Uhr

Volksschule:
Dienstag:	 08:30 – 09:30	 Uhr
Freitag:	 07:15 – 08:15 Uhr

Die Jogllandbücherei

VORLESEN, VORLESEN, VORLESEN
Die Jogllandbibliothek lädt ein zu den Vorlesestun-
den für Kinder von 3 – 7 Jahren ein.
Freitag (28.12) von 14.00 – 15.00 Uhr. Es kostet 
nichts und es ist keine Anmeldung erforderlich.

BIBLIOTHEKSGUTSCHEIN
Wie wäre es, Lesevergnügen für ein ganzes Jahr 
in Form eines Gutscheines zu Weihnachten zu ver-
schenken? Informieren Sie sich bitte in der Jogl-
landbibliothek!

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt
… beim Adventkonzert der KIWE in der Pfarrkirche 
Wenigzell. Der Männerchor - DA 8GSONG – hat 
das Publikum mit besinnlichen Liedern auf die „stil-
le Zeit“ im Jahr eingestimmt. Nach Musik, die das 
Herz erwärmte, sorgte die KIWE noch für Wärme 
durch Glühwein und flackerndes Holzfeuer.    
Karten für die Veranstaltungen der KIWE sind wie 
immer im Gemeindeamt und in der Raiba Wenig-
zell, sowie unter 0650 413 41 84 erhältlich. KI-
WE-Wertgutscheine eignen sich auch als ideales 
Weihnachtsgeschenk für Kulturbegeisterte und sol-
che, die es noch werden wollen!  
Blick ins Kulturjahr 2019
23. Februar 2019:	 Sport-KIWE-Ball „The Gol-
den Twenties”: Ballnacht im Stil der 1920er
Weitere Programmpunkte sind ein literarisch-musi-
kalisches Kunstprojekt mit dem Cellisten Friedrich 
Kleinhapl und seiner Frau Heidrun Maya-Hagn, ein 
Kabarett in gewohnter Manier und ein Konzert. Nä-
here Informationen dazu gibt es dann in unserem 
Flyer mit dem Jahresprogramm 2019. 
Die KIWE wünscht allen einen ruhigen Jahresaus-
klang und wir freuen uns, euch auch im neuen Jahr 
wieder bei unseren kulturellen Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen! 

Von Christiane Lechner

Kulturinitiative

Buchvorstellung:
Es stand ein Stern in Bethlehem 
Mit diesem wunderbaren Bilderbuch  „Es stand 
ein Stern in Bethlehem“, von Willi Fährmann und 
Annegert Fuchshuber, das uns das Geschehen 

um Weihnachten in Wort und Bild  vermittelt, wün-
schen die Mitarbeiter der Jogllandbibliothek al-
len Lesern und allen, die es noch gerne werden 
möchten, ein friedvolles Fest, Zeit zum Erholen 
und zum Lesen.

Von Franz Faustmann

KIWE
KULTURINITIATIVE WENIGZELL

www.kiwe.eu

Da 8 Gsong
Es wår a stille Nåcht

Kärntner Gesang mit steirischer Musik

Sa. 8. Dez. 2018
19 Uhr, Pfarrkirche Wenigzell

Sprecher: Bernhard Wallner 
Rang 1: VVK € 13,- AK € 16,- Rang 2: VVK € 10,- AK €13,-

KULTURINITIATIVE WENIGZELL

Da 8 Gsong
Adventkonzert

Karten: 
Rang 1: VVK € 13,-  AK € 16,-
Rang 2: VVK € 10,-  AK €13,-

MÖBELMANUFAKTUR 
8250 Eichberg
Schnellerviertel 6
 
 
LOGISTIKZENTRUM
8295 St. Johann/Haide
Rotleitenstraße 2

Studio Hartberg
8230 Hartberg
Ferdinand Leihs Str. 14

Studio St. Johann
8295 St. Johann/Haide
Andreas-Höfler-Str. 1

Studio Gleisdorf
8200 Gleisdorf
Pirching 95/1

Studio Gösting
8051 Graz
Wienerstraße 365

Studio St. Peter
8042 Graz
St. Peter Hauptstr. 117

Studio Mattersburg
7210 Mattersburg
Arenaplatz 9/2

Studio Webling
8054 Graz
Schwarzer Weg 4

Studio Kalsdorf
8401 Kalsdorf
Feldkirchenstraße 36b

Studio Villach
9500 Villach
Kärntnerstraße 8

Studio St. Veit/Glan
9300 St. Veit/Glan
Bahnhofstraße 29

Studio Klagenfurt
9020 Klagenfurt
St. Veiter Straße 147

TEL: +43 3338 45 15

08_Faustmann_210x80_4c.indd   1 10.07.2015   08:30

POSCH Wenigzell, Pittermann 92
Telefon: 03336/22 14
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Wenigzeller am Wort

Interviewreihe von Susanne Sommersguter

Simone, mit deinen jungen Jahren konntest du 
bereits zahlreiche großartige Erfolge und Titel 
feiern – warum hast du dich für den Stocksport 
entschieden und wie dürfen wir uns deinen Weg 
von Beginn deiner beeindruckenden Karriere 
bis jetzt vorstellen? 
Der Stocksport wurde mir und meinem Zwillingsbru-
der mehr oder weniger in die Wiege gelegt. Unsere 
Eltern waren bzw. sind leidenschaftliche Eisstock-
sportler. Wir waren dadurch schon als Kleinkinder 
auf der Eisbahn mit dabei. Begonnen hat alles mit 
einem kleinen Holzeisstock vor 17 Jahren, jetzt bin 
ich 23.
Danach gründete Erwin Feichtgraber eine Jugend-
mannschaft in Wenigzell und wir haben regelmä-
ßig trainiert. Mit der Zeit entwickelte sich daraus ein 
leidenschaftliches Hobby. Wir standen teilweise 5-6 
Mal pro Woche auf der Eis- bzw. Asphaltbahn.
Mit 14 Jahren erhielt ich die Einladung zum Sich-
tungslehrgang des Österreichischen Nationalteams 
und spielte im B-Mannschaftskader. Danach er-
wachte aber auch das Interesse am Zielwettbewerb 
und ich konnte die ersten Titel gewinnen.
Ich nutzte jede Gelegenheit um zu trainieren. 2013 
erhielt ich dann die Einladung zur Zielwettbe-
werb-Qualifikation für die Weltmeisterschaft in Inns-
bruck in der Damen- und Juniorinnenklasse. Die 
Vorbereitung war sehr zeitintensiv, da ich im Ma-
turajahr in der BHAK Hartberg war. Meinem Vater 
war aber nichts zu blöd und so sind wir jeden Mitt-
woch in die Eishalle nach Kapfenberg gefahren um 
zu trainieren. Die Zeit im Auto nutzte ich, um mich 
auf diverse Schularbeiten und Tests vorzubereiten.
Die Freunde und das Fortgehen kamen zwar oft zu 
kurz, aber für mich stand der sportliche Weg im Vor-
dergrund und jetzt stehe ich ganz oben. Unglaub-
lich!!

Insgesamt darf ich bis jetzt auf:
•	 20 Landesmeistertitel im Zielwettbewerb Einzel 
•	 20 Österreichische Meistertitel im Zielwettbe-

werb Einzel 
•	 3 Österreichische Meistertitel im Damen Mann-

schaftsspiel
•	 6 Weltmeistertitel im Zielwettbewerb Einzel und 

Mannschaft
•	 2 Europameistertitel im Zielwettbewerb Einzel 
•	 und insgesamt ca. 180 weitere Podestplätze 

seit Beginn meiner Karriere 
zurückblicken.

Interview der Stocksportlerin Simone Steiner

Wann beginnst du mit dem Training und wie 
sieht dein Trainingsplan aus?
Die Trainingsplanung selbst ist gar nicht so einfach, 
da der Eis- und Stocksport ganzjährig betrieben 
wird. Die Vorbereitungen für die Wintersaison star-
ten meistens Ende Oktober/Anfang November und 
enden Mitte März mit dem internationalen Bewerb 
(EM oder WM). Im Winter bin ich ca. 2-3 Mal pro 
Woche am Eis. Die Sommersaison beginnt Mitte 
April und dauert bis September, wobei im Juli und 
August pausiert wird. Natürlich spielen auch Fitness 
und mentale Fähigkeiten eine große Rolle und tra-
gen zum Erfolg bei. Da ich mich aber gerne sport-
lich betätige, fallen mir die zusätzlichen Ausdauer- 
und Krafttrainings unter der Woche nicht wirklich 
schwer.

Was waren für dich deine persönlich größte 
Erfolge und schönsten Momente? 
Ich durfte schon viele tolle Erfolge feiern, aber 3 
sind mir in ganz besonderer Erinnerung geblieben. 
- 2010: großer Erfolg für die Jugendmannschaft aus 
Wenigzell. Ich konnte gemeinsam mit der Jugend-
mannschaft aus Wenigzell den Österreichischen 
Meistertitel Jugend U16 im Mannschaftsspiel ge-
winnen. Dies war schon ein sehr besonderer Titel 
für mich an den ich gerne und oft zurück denke.
- 2014: 2- fache Weltmeisterin bei der Heimwelt-
meisterschaft in Innsbruck. Mit 18 Jahren wurde 
ich jüngste Weltmeisterin in der Damenklasse. 
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Wenigzeller am Wort

Was ich nie vergessen werde, war die „atemlose“ 
Heimreise von Innsbruck mit dem besten Buschauf-
feur, Maierhofer Gert und den allerbesten Fans on 
Board (Wir hörten 78-Mal den Song „Atemlos“ von 
Helene Fischer). Dann war da noch der Empfang in 
Wenigzell – da war ich sprachlos. An dieser Stelle 
kann ich mich nur nochmals bei allen Wenigzelle-
rInnen für den unglaublichen Moment bedanken.
- 2018: 3-fache Weltmeisterin bei der Heimwelt-
meisterschaft in Amstetten. Eigentlich dachte ich, 
dass man das Jahr 2014 nicht überbieten kann, 
aber 2018 hat alles übertroffen.
Mit einer soliden Leistung konnte ich mir mein größ-
tes Ziel, nämlich die Goldene in der Juniorinnen 
Klasse U23, erfüllen. Eine Woche später startete 
ich mit 2 Goldenen und einer Bronzenen in das 
Damenfinale, wo mir mein Zwillingsbruder Christi-
an, als Rückspieler beistand. Angetrieben von den 
angereisten Fans & Freunden konnte ich auch die-
se Goldmedaille gewinnen. Eines kann ich euch 
sagen, es gibt nichts Schöneres als zusammen mit 
dem Zwillingsbruder eine WM-Medaille auf heimi-
schem Eis zu gewinnen.

Welche sportlichen Ziele hast du für deine Zu-
kunft und insbesondere für die aktuelle Saison?
In der aktuellen Saison liegt der Fokus bei der 
Staatsmeisterschaft der Damen im Mannschafts-
spiel, die vom 02.02.-02.03.2019 in Weiz stattfindet, 
mit dem ESV Union Vornholz. Das Ziel ist eine Plat-
zierung unter den besten 4.
Mitte März 2019 findet in Litauen die Europameis-
terschaft statt, wo ich gerne wieder für Österreich 
an den Start gehen möchte.
Dass Wichtigste für mich ist Spaß am Sport zu ha-
ben und solange ich Spaß am Eis- und Stocksport 
habe, werde ich weiter auf Titeljagd gehen.

Abschließend möchte ich mich hier auch öffentlich 
bei meiner Familie bedanken, die mich immer unter-
stützt und mir immer und überall beisteht – OHNE 
EUCH wären diese Erfolge nicht möglich gewesen
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Wenigzeller am Wort

Jugendrat-Umfrage
 Vereine und ehrenamtliches 
Engagement
Die aktuelle Umfrage auf „www.unserwenigzell.
at“ wurde von den Teilnehmer/innen des heurigen 
Jugendrates gestaltet. Es ist besonders erfreulich, 
wenn sich Jugendliche Gedanken über die Gemein-
de bzw. das Vereinswesen machen und sich so ak-
tiv im Gemeindegeschehen einbringen. Wir sind 
daher auf die Ergebnisse dieser Jugendrat-Umfra-
ge gespannt – die Ergebnisse werden in der kom-

menden Ausgabe präsentiert. Natürlich werden die 
Ideen und Resultate auch dem Gemeindevorstand 
sowie dem Gemeinderat vorgestellt. Bis dahin – 
nehmt ebenso teil und teilt uns bzw. dem Jugendrat 
eure Meinung mit! 

„Vereine und ehrenamtliches Engagement“
www.unserwenigzell.at

Von Philipp Kerschbaumer und Peter Holzer
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Jugendcorner

Katholische Landjugend
Rückblick
Nach einem äußerst vielseitigen, spannenden und 
erfolgreichen Jahr zieht auch die Katholische Land-
jugend ihr Resümee. Zu Beginn des letzten Ar-
beitsjahres fand der traditionelle und gut besuchte 
Jugendball statt. Im Frühjahr zeigten unsere Sports-
kanonen groß auf bei den Wenigzeller Orts- und 
Vereinsmeisterschaften des Ski-Teams Wenigzell 
und beim Bezirks-Hallenfußball-Turnier in Hartberg. 
Auch der Schiausflug war wie immer eines der Jah-
reshighlights und findet deshalb kommendes Jahr 
wieder statt. Um für die DSGVO und weitere Vor-
schriften gut gerüstet zu sein, besuchten wir außer-
dem Veranstaltungsmanagement-, Homepage- und 
Kassierschulungen. Natürlich waren wir auch bei 
den Agrarexkursionen und Agrarkreissitzungen und 
der Flughafenexkursion sehr zahlreich vertreten. 
Im Frühsommer feierte ganz Wenigzell gemeinsam 
beim Jubiläumsfest Reloaded und weil das Feiern 
im Ort und in der Gemeinschaft so schön ist, wird 
es auch nächstes Jahr wieder an Fronleichnam 
stattfinden.
Die KJ Vertretung besuchte eine Vielzahl an PGR- 
und Dekanatssitzungen und nahm an verschie-
densten Projekten wie der Firmvorbereitung, dem 
Jugendkreuzweg in Vorau oder an gemeinsamen 
Treffen der bezirksinternen Gruppen teil.  Der Ju-
gendchor „Klangvoll“ gestaltete neben der Ölber-
gandacht und der Osternacht auch die Radiomesse 
und spielte in Heilbrunn und in Rohrbach/Lafnitz. 
Es zeigte sich auch deutlich, dass die Sängerinnen 
und Sänger zahlreiche Fans in den eigenen Rei-
hen der KLJ haben – so durften sie die Hochzeit 
von Eva (vormals Markfelder) und Peter Tiefen-
graber, und die Taufen von Antonia (Eltern: Anna 
und Jakob Gaugl) und Hannah (Eva Maierhofer 
und Patriz Faustmann) musikalisch umrahmen. 
Die gesamte KLJ gratuliert nochmals recht herzli-
chen zu diesen erfreulichen Anlässen! Nach zahl-
reichen Besuchen bei anderen Ortsgruppen, Teil-
nahmen an Watersoccer-Turnieren und dem Sieg 
bei der Agrar- und Genussolympiade sowie einer 
Grill-Nachbarschaftsfeier mit den Ortsgruppen aus 
St. Jakob/Walde und Strallegg wurde auch der 
Sommer von vielen kleinen Highlights geprägt. Bei 
der alljährlichen Firmlingsaktion durften wir wieder 
neue und motivierte Mitglieder in unserer Gemein-
schaft begrüßen – schön, dass ihr dabei seid! Ver-
dient nahmen wir uns dann eine kurze Auszeit und 
verbrachten zwei Tage beim Sommerausflug in der 
Obersteiermark, ehe das Binden der Erntekrone 

und die Fußwallfahrt „Fit for Spirit“ nach Mariazell 
anstanden. Mittlerweile ist etwas Ruhe eingekehrt 
und der Fokus liegt ganz auf den Vorbereitungen 
für Jugendmesse, Starlightnight, Generalversamm-
lung und Jugendball.
Die KLJ-Wenigzell bedankt sich bei allen Besu-
chern/innen und Unterstützer/innen unserer Veran-
staltungen über das ganze Jahr hinweg und wünscht 
besinnliche Feiertage. Zum Jahresausklang möch-
ten wir euch gerne zu unserem JUGENDBALL am 
Samstag, den 29. Dezember einladen! Seid’s dabei 
des wird wieder a Gaudi, denn auch heuer gibt es 
wieder die legendäre Bauhofdisco. 

Von Christa Hofer

Termine der KLJ:
26.12.2018:

Generalversammlung im Begegnungszentrum
29.12.2018:

Jugendball im Gemeindezentrum
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Jugendcorner

Ideen für die Zukunft
Jugendrat 2018 im Zeichen der Vereine und des 
Ehrenamtes:
Nach der Preisverleihung im März durch Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer und LH-Stell-
vertreter Michael Schickhofer für die jugendaktivs-
te Gemeinde der Steiermark fand am 27. Oktober 
der diesjährige Jugendrat statt. Es freut uns sehr, 
dass die aktive Mitgestaltung der Gemeinde We-
nigzell durch unsere Jugendlichen im Wettbewerb 
„Zukunftsgemeinde Steiermark“ den ersten Platz 
erreichen konnte!
Diesmal widmeten sich die insgesamt 13 ausge-
wählten Jugendlichen beim Jugendrat den Themen 
„Ehrenamt, Engagement und Vereine“. Sowohl in 
der Großgruppe als auch in Kleingruppen wurde 
sehr engagiert diskutiert und Anregungen gesam-
melt. Neben dem „Positionieren“ und dem „Vertre-
ten eigener Standpunkte“ wurde am Nachmittag 
daran gearbeitet, Fragen zum Thema „Ehrenamt 
und Engagement“ an die Wenigzeller Bevölkerung 
zu stellen – ebenso wurde die Idee entwickelt, eine 

Wenigzeller Vereinsmesse abzuhalten. Diese soll in 
eine bereits bestehende Veranstaltung eingebettet 
werden.  Die Themen und Ergebnisse des Jugend-
rates wurden dem Gemeinderat präsentiert und 
sind auch in Form einer weiteren Umsetzung in die 
aktuelle Online-Umfrage auf www.unserwenigzell.
at eingeflossen – macht also mit und beantwortet 
die Fragen des Jugendrates! 
Besonders freut es uns, dass junge Menschen in 
Wenigzell großes Interesse haben, sich an gemein-
samen und gestaltenden Prozessen zu beteiligen. 
Das zeigt, wie wichtig es ist, dafür die entspre-
chenden Rahmenbedingungen zu schaffen. Einen 
herzlichen Dank möchten wir neben Bgm. Herbert 
Berger und Vzbgm. Günther Holzer an dieser Stelle 
auch Johannes Hofer und Stefan Maierhofer aus-
sprechen, die wieder sehr professionell wesentliche 
Abschnitte des Jugendrates geleitet und begleitet 
haben. Danke auch an Teresa Hofer für die Bereit-
schaft, an künftigen Jugendräten organisatorisch 
und begleitend mitzuwirken! 

Von Peter Holzer und Philipp Kerschbaumer

Jugendrat

Frohe 
Weihnachten 
& einen guten 

Rutsch!

Jugend- und Vereinsbeamer
Der Jugendrat 2018 wurde von der Regionalent-
wicklung Oststeiermark gefördert – so wurden 
u.a. ein Präsentationskoffer sowie Flip-Chart-Ma-
terialien für zukünftige Jugendräte angeschafft. 
Ebenso konnte ein leistungsstarker Ultra-Kom-
paktbeamer (akkubetrieben, W-Lan-fähig) erwor-
ben werden. Dieser steht allen Wenigzeller/innen 

ab sofort als Jugend- und Vereinsbeamer zur Ver-
fügung. Das Gerät kann z.B. für Filmvorführungen 
oder für Jahreshauptversammlungen jederzeit bei 
Philipp Kerschbaumer (0676 77 36 139) oder der 
Gemeinde ausgeborgt werden. DANKE an die 
Regionalentwicklung Oststeiermark!

Von Philipp Kerschbaumer
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Volksschulredaktion

Volksschulredaktion
            ZIVILCOURAGE - BAUM 

 

 

 

• Folgende Gründe, warum Mobbing passieren kann, wurden gesammelt: Angst, 
Rache, Neid, Gruppenzugehörigkeit… 

• Präventionsmaßnahmen: zusammenhalten, Mut machen, Zeit nehmen, handeln, 
reden, Eltern/Lehrer, verteidigen, Beweise sichern -> führt zu ZIVILCOURAGE! 

 

Deshalb gilt: „SCHAU NICHT WEG – ZEIG ZIVILCOURAGE!“ 
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Wir wünschen allen eine 
frohe Weihnachtszeit und Prosit Neujahr!

Montag/Dienstag Ruhetag 
(11.1 bis 30.4 Mo, Di & Mi Ruhetag)

POWER –WASH bei Tankstelle Bauer

Jetzt wo die Straßen nass, verschmutzt oder voller Salz 
und Streusplitt sind, wird Ihr Fahrzeug außen stark 
strapaziert. Das verlangt nach einer gründlichen und 
regelmäßigen Reinigung. Je früher auf Verschmutzun-
gen reagiert wird, desto schonender für Ihr Fahrzeug. 
Somit sichern Sie mit jeder Autowäsche den Werter-
halt und die Langlebigkeit Ihres Fahrzeuges.

Damit die Fahrzeugwäsche für Sie so bequem wie möglich gestaltet wird, haben wir bei Tankstelle Bau-
er 2 moderne SB-Waschplätze errichtet. Diese wurden mit besonders umweltschonender Technik und 
neuester Desinfektion ausgestattet. Da Energiesparen auch bei Tankstelle Bauer ein Thema ist, wird die 
Waschanlege mit eigener Solar und Photovoltaikenergie betrieben.

In nur 4 Programmschritten können Sie grobe Verschmutzungen perfekt von Ihrem Fahrzeug lösen, es 
waschen/pflegen und mit fleckenfreiem Glanz überziehen.  Und das Beste: Sie können Ihr Auto rund 
um die Uhr waschen, denn die Anlage ist 24 Stunden täglich in Betrieb! Sollte Ihnen das Geldwechseln 
und Einwerfen zu umständlich sein, gibt’s bei Tankstelle Bauer auch verschiedenste Waschkarten zu 
kaufen. Diese eignen sich auch besonders gut als Weihnachtsgeschenk.             

POWER-WASH  die moderne Art der Autowäsche

Familie Bauer wünscht allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Rutsch!
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Seitenblicke

„Das Leben ist ein Buch und wer nicht reist, liest nur eini-
ge Seiten davon.“ Animiert von diesem Zitat Jean Pauls 
wagen manch junge Wenigzeller/innen einen größeren 
oder kleineren Schritt aus der Heimat, um Erfahrungen 
im Ausland zu sammeln. Wir laden alle herzlich zur Be-
richterstattung ein – nehmt hierzu einfach Kontakt mit 
uns auf (unserwenigzell@gmail.com)! Dieses Mal ent-
führt uns Margareta Kern in die Schweiz!

Grüezi mitenand! In den folgenden Zeilen darf ich 
euch auf eine gedankliche Reise in die Schweiz mit-
nehmen, wo ich im Sommer 2017 ein 14-wöchiges 
Praktikum im Rahmen meiner Ausbildung an der 
HBLFA Raumberg- Gumpenstein auf einem land-
wirtschaftlichen Betrieb absolvierte.
Der Betrieb, bei dem ich mein Praktikum mach-
te, liegt im Kanton Thurgau auf dem sogenannten 
Seerücken, etwa zwei Kilometer vom Untersee, 
einem Teil des Bodensees, entfernt. Dort ist die 
Landschaft leicht hügelig, allerdings nicht so sehr 
wie bei uns, weswegen die meisten Flächen ziem-
lich eben sind. Auch die Größe der landwirtschaftli-
chen Betriebe ist in diesem Teil der Schweiz ähnlich 
wie bei uns. Die drei wesentlichen Betriebszweige 
meines Praxisbetriebs sind Ackerbau, Milchviehhal-
tung und Direktvermarktung. Weiters werden einige 
Hektar an Wald bewirtschaftet. Die im Ackerbau an-
gebauten Kulturen sind Weizen, Dinkel, Zuckerrü-
ben, Raps und Mais. Die Milchviehhaltung umfasst 
18 Milchkühe sowie deren weibliche Nachzucht. Im 
Bereich der Direktvermarktung werden vor allem 
eingemachte und getrocknete Produkte, frisches 
Obst und Gemüse, Brot und Schnittblumen ver-
kauft. Meine Aufgaben auf diesem Betrieb waren 
sehr abwechslungsreich. Fast jeden Tag gab es 
andere Tätigkeiten durchzuführen, weshalb einem 
nie langweilig wurde. Von Tätigkeiten im Haushalt 
wie das Einkochen von Marmelade, das Backen 
von Brot oder das Ernten und Einmachen von Ge-
müse über Tätigkeiten im Stall wie das Füttern der 
Milchkühe und das Tränken der Kälber, über Tätig-
keiten am Feld, wie  Kreiseln, Schwaden, Grubbern 
und Walzen bis zu Tätigkeiten im Wald war alles 
dabei. Doch ich lernte nicht nur im landwirtschaft-
lichen Bereich viel, ich hatte auch die Möglichkeit, 
mir an freien Tagen die Schweiz anzusehen. Meine 
Ausflüge führten mich nach Bern, Zürich, Basel, Lu-
zern, Schaffhausen und Stein am Rhein. Auch ist 
es erwähnenswert, dass die Partnergemeinde von 
Wenigzell-Elgg, nur etwa 25 Kilometer vom Betrieb 
entfernt ist, sodass ich mich eines Sonntags ent-
schloss, mit dem Rad dorthin zu fahren und mir die-
sen Ort einmal anzusehen. 

Interessant ist auch, dass man in der Schweiz in 
den ländlichen Regionen (zumindest in dem Teil 
der Schweiz wo ich war) viel leichter ohne Auto zu-
rechtkommt als in Österreich. Bei meinem Praxis-
betrieb etwa, der an der Kantonsstraße liegt, fahren 
von Montag bis Freitag täglich 27 Postautos in eine 
Richtung, samstags und sonntags sind es jeweils 
19. Auch ist es üblich, dass viele Menschen kürzere 
Strecken mit dem Rad anstatt mit dem Auto fahren, 
weshalb es ein sehr gut ausgebautes Netz an Rad-
wegen gibt.
Alle Mitglieder der Besitzerfamilie waren stets 
freundlich zu mir und ich wurde von allen wie ihre 
eigene Tochter/Schwester/Enkelin aufgenommen.  
Im Gegenzug legten sie aber sehr viel Wert auf 
Pünktlichkeit, Verlässlichkeit und eine genaue und 
sorgfältige Durchführung der Arbeiten, die sprich-
wörtliche „Schweizer Genauigkeit“. 
Aus Platzgründen endet der Reisebericht hier. Wer wei-
ter in die Schweiz „entführt“ werden will, kann dies auf 
www.unserwenigzell.at machen – dort findet ihr den ge-
samten Bericht in voller Länge.

Von Margareta Kern

Blick über den heimischen Tellerrand
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Inserate & Anzeigen

Inserate & Anzeigen
In dieser Rubrik können Anzeigen jeglicher Art (Jobangebote, Wohnungen, Zimmer zu vermieten, Autos, 
Realien wie z.B. Möbel, Brennholz, Heu, Tiere, …) geschaltet werden. Texte können jederzeit im Gemein-
deamt abgegeben oder uns direkt per Mail (unserwenigzell@gmail.com) geschickt werden. Natürlich sind 
diese Einschaltungen kostenlos.

Reinigungskraft gesucht
•	 ca. 15 - 20 Std.
•	 2 -3 Tage die Woche
•	 angemeldet als Teilzeitkraft

Fam. Schwarhofer
0664/32 23 961 (ab 18.00 Uhr)

Weihnachten und die Kosten
Die Österreicher/innen lassen sich Weihnachten im-
mer mehr kosten! Letztes Jahr haben wir insg. über 
4 Milliarden Euro für Weihnachtsgeschenke ausge-
geben. Die Geschenke-Ausgaben steigen jährlich 
an – im Jahr 2009 wurden im Durchschnitt 364 € 
ausgegeben, letztes Jahr waren es bereits über 430 
€. Beinahe 45% der Geschenke bestellen wir im In-
ternet. Am liebsten verschenken wir Gutscheine. 
Bemerkenswert dabei ist, dass wir auch fast 1/3 der 
Gutscheine im World Wide Web bestellen. 
Diese Zahlen werfen doch einige Fragen auf: 
•	 Kann man regionale Gutscheine verschenken? 

(z.B.: Joglland-Gutscheine)
•	 Muss man im Internet bestellen?

•	 Finden sich nette Geschenke ev. bei kleinen, re-
gionalen Geschäften od. Weihnachts-märkten?

*Quellen: Statista, Kurier.at

Von Philipp Kerschbaumer

Zahlenspiele
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Weihnachtsausgaben der Österreicher in €

Wir von der Taverne wünschen allen 
Wenigzeller/innen und Gästen eine 
schöne und ruhige Weihnachtszeit – 

schaut auf  eine gemütliche Zeit 
bei uns vorbei!

Aus ganzem Herzen
Eure Wirtsleut‘ Hannes und Sophie

mit Mitarbeitern
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Geburtstage
70 Jahre	
Pötz Luise-Maria		  Pittermann 100
Pötz Vinzenz			   Kandlbauer 8

75 Jahre	
Augustin Rupert		  Pittermann 138
Kandlbauer Hildegard		 Sichart 34
Wölfler Margareta		  Pittermann 73
Hofstätter Anton		  Sommersgut 48

80 Jahre		
Maierhofer Regina		  Pittermann 29
Kandlbauer Otto		  Pittermann 60
Nowotny Ulrike		  Kandlbauer 9

85 Jahre	
Kacer Charlotte Eleonora	 Sommersgut 72

Kern Jakob			   Sommersgut 80

90 Jahre	
Markfelder Josefa		  Pittermann 67

91 Jahre	
Markfelder Ernest		  Pittermann 67

93 Jahre	
Reichenbäck Erna		  Pittermann 94
Neuhauser Berta		  Pittermann 72

103 Jahre	
Kroisleitner Maria		  Pittermann 8

Müllabfuhrtermine Jänner bis April 2018
Restmüll 
Die Mülltonnen sind jeweils ab 05.30 Uhr bereitzu-
stellen!
Montag	 14.01.2019
Montag	 11.02.2019
Montag	 11.03.2019
Montag	 08.04.2019

Leichtfraktion (gelbe Säcke)
Die Leichtfraktionssäcke sind jeweils ab 05.30 Uhr 
bereitzustellen!
Freitag		 08.02.2019
Freitag		 22.03.2019

Sperr- und Sondermüllsammlung
jeden 1. Freitag im Monat von
09.00 – 17.00 Uhr
(Fällt der erste Freitag im Monat auf einen Feiertag, 
so findet die Sammlung am darauffolgenden Frei-
tag statt.)

Biomüll
Die Mülltonnen sind jeweils ab 05.30 Uhr bereitzu-
stellen!
Tour 1 	:			   Tour 2:
07.01.2019			   07.01.2019
21.01.2019			   04.02.2019
04.02.2019			   04.03.2019
18.02.2019 			   01.04.2019
04.03.2019			   29.04.2019
18.03.2019
01.04.2019
14.04.2019
29.04.2019

43
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Termine

 Veranstaltungskalender Jänner bis April 2019
2 Mi Sternsingen in der Pfarre 4 Do bis 07.04.
5 Sa 19.30 Neujahrskonzert des MV, Turnsaal Begegnungszentrum 6 Sa
5 Sa bis 05.03. "Gulaschsuppenzeit", GH "Zur Taverne" 8 Mo 09.00
6 So 08.30 Sternsingermesse 11 Do 19.00
6 So Christbaumweitwerfen, Bratlalm 13 Sa 20.00
7 Mo bis 27.02. Bratlalm geschlossen 14 So 08.15
9 Mi 20.00 Aktivistinnenkreis der KFB 18.00
12 Sa 19.00 Jahreshauptversammlung der FF 19.00
12 Sa bis 13.01 Pretti`s Schnitzel Menü 20.00
12 Sa bis 27.01. Traditionelle Knödelwochen, Mein Hotel Fast 21.00
17 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim 14.30
19 Sa bis 20.01 Pretti`s Schnitzel Menü 15.00
25 Fr 19.00 Jahreshauptversammlung der KIWE, Bergler Stub`n 16.00
26 Sa 08.00 ÖKB Bezirksmeisterschaften Eisstock 07.00
26 Sa bis 27.01 Pretti`s Schnitzel Menü ab 13.00
27 So 10.00 Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 13.30

14.30
20.00

21 So 10.00
22 Mo ab 06.30

1 Fr 03.02. Heurigenwochenende, Bergler Stub`n 26 Fr 19.00
2 Sa 19.30 Messe mit Lichtmessfeier und Blasiussegen 27 Sa 13.30
2 Sa Dorfmeisterschaften Stocksportverein, Eishütte 28 So 10.00
3 So 08.30 Messe mit allgemeinem Blasiussegen 30 Di
6 Fr 18.30 Hüttenabend und Nachtschilauf, Schneeland Wenigzell
7 Do ab 17.00 Bratl- und Hendlschmaus mit Steirermusi, Buchtelbar 
7 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim
8 Fr 14.00 Gästeschirennen, Schneeland Wenigzell
8 Fr bis 10.02. Heurigenwochenende, Bergler Stub`n 1 Mi 06.30
9 Sa 20.00 Aktivistenkreis der KMB
10 So 10.30 Intersport Kids Pistencup, Schneeland Wenigzell 1 Mi bis 31.05.
11 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim 6 Mo 09.00
13 Mi 09.30 Bezirksschulmeisterschaften (NMS), Schneeland Wenigzell 9 Do 19.00
14 Do 09.30 Bezirksschulmeisterschaften (VS), Schneeland Wenigzell 18 Sa 07.00
14 Do 18.30 Gottesdienst für Liebende 18 Sa
15 Fr bis 17.02. Heurigenwochenende, Bergler Stub`n 26 So 10.00
16 Sa 13.30 Ortsschitag / Vereinsmeisterschaften, Scheeland Wenigzell 28 Di 19.00
17 So 10.00 Familienmesse 30 Do 14.30
23 Sa Sport-KIWE-Ball "The Golden Twenties" (Ball im Stil der 1920er)
24 So 10.00 CSI-Sonntag
26 Di 15.00 Kirchenstunde der Erstkommunionkinder 
28 Do Saisonstart Bratlalm

3 Mo 09.00
8 Sa
8 Sa 20.00
9 So 14.30

3 So 08.15 Anbetung für alle Viertel mit anschl. Messe
3 So 13.00 25. Wenigzeller Kinderskitag
5 Di "Faschingsdienstag - Ripperlessen", Eishütte 13 Do 19.00
6 Mi 19.30 Bußfeier mit Aschenkreuzauflegung 16 So 08.30

08.30

8 Fr bis 17.03. Fischspezialitäten, Jogllandhotel Prettenhofer 23 So 10.00
9 Sa 09.30 Jogllandcup Superkombination, Schneeland Wenigzell 27 Do 13.00
10 So Saisonende Schneeland Wenigzell 28 Fr
11 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim 29 Sa
13 Mi 20.00 Aktivistinnenkreis der KFB 30 So 09.00
14 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim
17 So 10.00 Messe zum Fest des hl. Patrizius, Patrizikirtag

Kirtagsbratl mit Sauerkraut und Knödel: € 7,20, Buchtelbar
24 So 10.00 Sportlermesse
30 Sa bis 31.03. Nudeltage, Mein Hotel Fast
31 So 10.00 Messe mit "Kramasuri" (Gounod Messe)

April

Februar

März

20 DoKulinarische Frühlingsreise durch Fluss, See, Meer & Weingarten, 
Jogllandhotel Prettenhofer8 Fr

Mai

Juni

20 Sa

Veranstaltungskalender Wenigzell 2019

10 Mo

18 Do

19 Fr

Jänner

 
 

Beilage zum Veranstaltungskalender Wenigzell 2019 

 
Ausstellungen und 
Besichtigungen  

Edelbrände Edenbauer: Um Voranmeldung unter 0664/280 12 28 bzw. 03336/2475 wird gebeten. 
Heimatmuseum Wenigzell: Führungen ausschließlich für Gruppen nach Vereinbarung unter: 03336/2201 möglich. 
Kunst am Bauernhof Kroisleitner: Besichtigungen gegen Voranmeldung unter: 0664/405 52 95 möglich. 
Schauweberei Helga Holzer: Besuche nach telefonischer Vereinbarung unter: 0664/568 39 74 bzw. 03336/2120. 

   
Bergler Stub`n  Freitag abends von 01. Mai bis 30. September: Ripperl 

Jeden 1. Sonntag im Monat: Schweinsbraten 
   
Bike`n fun  Jeden Mittwoch von April bis Oktober: Mountainbiken, 18.00 Uhr, Sporthaus 

Jeden Sonntag von April bis Oktober: Rennradausfahrt, 08.00 Uhr, Pittermann 158 
   
Bratlalm  

Jeden Mittwoch von April – Oktober ab 16.00 Uhr steirische Live-Musik 
Jeden 1. Freitag im Monat von Mai – Oktober frisches Kistenbratl 
Jeden Sonntag im November und Dezember warmes Bauernbuffet 

   Buchtelbar  Jeden Mittwoch: ½ Backhendl mit Kartoffelsalat € 5,90 
   
Gasthof „Zur Taverne“  

05. Jänner bis 05. März 2019 „Gulaschsuppenzeit“: Gulasch mit Gebäck und Getränk um € 7,00 
Jeden Donnerstag „Schnitzeltag“: Schnitzel mit Beilage um € 6,00 
 

   

Heilige Messen  
Sonntag: 01. – 15. jeden Monats: 08.30 Uhr, 16. – 31. jeden Monats: 10.00 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 19.30 Uhr, Freitag: 09.30 Uhr (Achtung: gelegentlich gibt es Abweichungen,  
http://members.aon.at/pfarre-wenigzell 

   
Kräutergarten  

Jeden Dienstag im Juli und August ausschließlich gegen Voranmeldung unter der Telefonnummer: 0664/57 48 756. 
Führungen durch den Kräutergarten mit Christine Hatzl (14.00 Uhr, Kräutergarten). 
 

   
Jogllandhotel Prettenhofer  Jeden Mittwoch Schnitzeltag 

Jeden Samstag und Sonntag: steirisches Backhendl 
   Schneeland Wenigzell  „Ribs-Day“ und  Nachtskilauf 18.30 Uhr – 21.00 Uhr  (ab 23. Dezember 2018  bis 08. März 2019) 
   Seniorenbund  Jeden Donnerstag außer an Feiertagen: Stockschießen! Beginn: 14.00 Uhr in der Eisstockhalle 
   
Wander- und  Nordic 
Walking Begleitung  

Power of Nature – die Kraft des Waldes: Rosmarie Schwarz: 0676/92 38 342, Preis auf Anfrage 
Zertifizierte VAVÖ Wanderführerin: Karin Dokter: 0664/64 11 725, Preis auf Anfrage 
NWO Nordic Walking Instructorin: Karin Dokter: 0664/64 11 725, Preis auf Anfrage 

   
Wandertipps  Barbara-Sicharter-Weg, Barfußpark, Kraftpfad sowie viele Rundwanderwege in und um Wenigzell 

 
    

Amtliche Mitteilung

3 So 08.15 Anbetung für alle Viertel mit anschl. Messe 3 So 08.15
3 So 13.00 25. Wenigzeller Kinderskitag 3 So 13.00
5 Di "Faschingsdienstag - Ripperlessen", Eishütte 5 Di
6 Mi 19.30 Bußfeier mit Aschenkreuzauflegung 6 Mi 19.30

8 Fr bis 17.03. Fischspezialitäten, Jogllandhotel Prettenhofer 8 Fr bis 17.03.
9 Sa 09.30 Jogllandcup Superkombination, Schneeland Wenigzell 9 Sa 09.30
10 So Saisonende Schneeland Wenigzell 10 So
11 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim 11 Mo 09.00
13 Mi 20.00 Aktivistinnenkreis der KFB 13 Mi 20.00
14 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim 14 Do 19.00
17 So 10.00 Messe zum Fest des hl. Patrizius, Patrizikirtag 17 So 10.00

Kirtagsbratl mit Sauerkraut und Knödel: € 7,20, Buchtelbar
24 So 10.00 Sportlermesse 24 So 10.00
30 Sa bis 31.03. Nudeltage, Mein Hotel Fast 30 Sa bis 31.03.
31 So 10.00 Messe mit "Kramasuri" (Gounod Messe) 31 So 10.00

4 Do bis 07.04. Nudeltage, Mein Hotel Fast 4 Do bis 07.04.
6 Sa Alttextiliensammlung Rotes Kreuz 6 Sa
8 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim 8 Mo 09.00
11 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim 11 Do 19.00
13 Sa 20.00 Aktivistenkreis der KMB 13 Sa 20.00
14 So 08.15 Palmweihe und Messe 14 So 08.15
18 Do 18.00 Ölbergandacht der Senioren, Pfarrkirche 18 Do 18.00

19.00 Betstunde der Senioren 19.00
20.00 Abendmahlfeier 20.00
21.00 Ölbergandacht der Jugend (ganze Nacht) 21.00

19 Fr 14.30 Kreuzweg 19 Fr 14.30
15.00 Karfreitagsliturgie 15.00
16.00 Anbetungsstunden der einzelnen Viertel bis 18.30 Uhr 16.00

20 Sa 07.00 Feuerweihe 20 Sa 07.00
ab 13.00 Anbetungsstunden ab 13.00
13.30 Osterspeisensegnung 13.30
14.30 Osterspeisensegnung 14.30
20.00 Osternachtsfeier 20.00

21 So 10.00 Osterhochamt 21 So 10.00
22 Mo ab 06.30 Osterrebell Musikverein 22 Mo ab 06.30
26 Fr 19.00 Nagelprozession mit anschl. Messe 26 Fr 19.00
27 Sa 13.30 Anradeln Bike`n fun, Sportplatz 27 Sa 13.30
28 So 10.00 Erstkommunion / Tag der Blasmusik 28 So 10.00
30 Di Maibaumaufstellen, Jugend 30 Di

3 So 08.15 Anbetung für alle Viertel mit anschl. Messe
3 So 13.00 25. Wenigzeller Kinderskitag
5 Di "Faschingsdienstag - Ripperlessen", Eishütte 
6 Mi 19.30 Bußfeier mit Aschenkreuzauflegung 08.30

14.00
2 Sa 19.30

8 Fr bis 17.03. Fischspezialitäten, Jogllandhotel Prettenhofer 2 Sa
9 Sa 09.30 Jogllandcup Superkombination, Schneeland Wenigzell 4 Mo 09.00
10 So Saisonende Schneeland Wenigzell 9 Sa
11 Mo 09.00 Eltern-Kind Treffen, Pfarrheim 10 So
13 Mi 20.00 Aktivistinnenkreis der KFB 13 Mi 20.00
14 Do 19.00 Bibel-teilen, Pfarrheim 16 Sa
17 So 10.00 Messe zum Fest des hl. Patrizius, Patrizikirtag 17 So 10.00

Kirtagsbratl mit Sauerkraut und Knödel: € 7,20, Buchtelbar 19 Di 14.00
24 So 10.00 Sportlermesse 22 Fr bis 24.11
30 Sa bis 31.03. Nudeltage, Mein Hotel Fast 29 Fr bis 01.12
31 So 10.00 Messe mit "Kramasuri" (Gounod Messe)

November

19.30Sa

April

März

30

April

Kulinarische Frühlingsreise durch Fluss, See, Meer & Weingarten, 
Jogllandhotel Prettenhofer8 Fr

Veranstaltungskalender Wenigzell 2019

1 Fr

März März

8 Fr Kulinarische Frühlingsreise durch Fluss, See, Meer & Weingarten, 
Jogllandhotel Prettenhofer8 Fr Kulinarische Frühlingsreise durch Fluss, See, Meer & Weingarten, 

Jogllandhotel Prettenhofer


